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EDITORIAL

Liebe europapolitisch Interessierte,

es ist nach wie vor unfassbar. Russland hat die Ukraine vor zwei Wochen angegriffen, wir haben Krieg mitten
in Europa. Die ganze Welt reagiert mit Bestiirzung und verurteilt den Uberfall auf das Scharfste. Harte
Sanktionen wurden gegen Moskau verhangt — diese Woche bereits das vierte Sanktionspaket seitens der EU.
Die Situation, die Russland in der Ukraine geschaffen hat, ist unertraglich. Europa sieht sich wie selten zuvor
herausgefordert, fiir unsere Grundwerte der Freiheit und Demokratie einzustehen — und genau das tut Europa.

Wir stehen fest an der Seite der Ukraine!

Und wir stehen fest an der Seite derjenigen, auch der vielen Frauen und Kinder, die dieser Tage in Bayern
angekommen sind und noch ankommen werden — auf der Flucht vor dem kriegerischen Grauen in ihrer
ukrainischen Heimat. Bayern ist vorbereitet auf die Aufnahme, Unterbringung und Versorgung einer grofl3en
Zahl ukrainischer Fliichtinge — durch Kapazitaten in bestehenden Asylunterkiinften und Ubergangs-
wohnheimen, durch zusatzliche Aufnahmemdoglichkeiten beispielsweise mittels Neuanmietungen oder

. Containerbauten. Uberwéltigt bin ich von der

groBen Hilfsbereitschaft unserer bayerischen
Bevolkerung — ein beeindruckendes Zeugnis fur
Hilfe in der Not. Mittlerweile sind Uber zwei
Millionen Menschen aus der Ukraine geflichtet. Wir
erleben die grofRte, das heildst am schnellsten
wachsende, Fluchtbewegung seit dem Zweiten
Weltkrieg. Das UNHCR rechnet mit vier Millionen

Flichtlingen insgesamt, andere Schatzungen

gehen sogar noch hoher.

Bayern hilft daher auch unseren Nachbarlandern schnell und zielgerichtet mit Schutzausriistung und Hilfsgitern
aus dem Pandemiezentrallager. An die Ukraine, die Slowakei sowie die Republik Moldau wurden bisher Giter
im Wert von rund 430.000 € bereitgestellt.

Auch in Brussel wird alles getan, um zu helfen. Die Kommission hat einen Verordnungsvorschlag fur
kohasionspolitische Mal3inahmen zur Unterstitzung von Flichtlingen in Europa (CARE) vorgelegt, der es
Mitgliedstaaten ermdglichen soll, Menschen, die vor dem Krieg in der Ukraine fliehen, Soforthilfe zu leisten.
Dabei soll die Deckung der Grundbedurfnisse der Betroffenen, insbesondere der Zugang zu Dienstleistungen
wie Unterbringung, Lebensmittel- und Wasserversorgung sowie medizinische Versorgung gesichert werden.
Auch soll damit die Schaffung der notwendigen Infrastruktur und die Unterstiitzung des erforderlichen Personals
sowie die Schaffung von Ldsungen fir die langfristige Integration von Menschen mit Migrationshintergrund in

Ergédnzung zum Asyl-, Migrations- und Integrationsfonds (AMIF) vorangetrieben werden.
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Lassen wir in unserer Unterstitzung nicht nach. Dies habe ich vergangene Woche vor den Mitgliedern des
Europaausschusses im Bayerischen Landtag und im Beisein des ukrainischen Generalkonsuls Yuriy Yarmilko
eindringlich betont (siehe Foto). Die Bilder aus Mariupol, vom verheerenden russischen Angriff auf eine
Geburtsklinik, haben nicht nur mich, sondern die ganze Welt erschuttert. Ich bin in Gedanken bei den vielen
ukrainischen Menschen, ob auf der Flucht oder noch im eigenen Land. Sie benétigen unsere ganze

Unterstlitzung — jetzt!

lhre Melanie Huml, MdL

Witloe ok
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RATSPRASIDENTSCHAFT

Informeller EU-Gipfel in Versailles (10./11.03.): kein schneller EU-Beitritt der Ukraine, Zusage

umfangreicher Hilfe, keine Einigung auf EU-Energieembargo

Die 27 Staats- und Regierungschefs der EU haben auf ihrem informellen EU-Gipfel in Versailles den
Hoffnungen der Ukraine auf einen raschen Beitritt zur EU einen deutlichen Dampfer verpasst. In der Erklarung
des EU-Gipfels heildt es zwar: "Die Ukraine gehort zu unserer européaischen Familie." Konkrete Zusagen an
Kiew mit Blick auf einen schnellen EU-Beitritt wurden jedoch auch nach den Gipfel-Beratungen nicht gemacht.
Die EU versprach der Ukraine lediglich, die Bindungen weiter zu starken und die Partnerschaft zu vertiefen, um
sie auf ihnrem européischen Weg zu unterstitzen. Zudem wurde betont, dass man die Kommission zugig damit

beauftragt habe, den ukrainischen Antrag auf EU-Mitgliedschaft zu prifen.

Den Kriegsflichtlingen aus der Ukraine haben die Staats- und Regierungschefs der EU-Staaten umfangreiche
Hilfe zugesagt und zwar durch eine rasche Annahme des Vorschlags zum Einsatz von Kohasionsmitteln
zugunsten von Flichtlingen in Europa (CARE) und Uber REACT-EU. Zudem wird Russland in der Erklarung

dazu aufgefordert, seinen Verpflichtungen aus dem humanitéren Volkerrecht uneingeschrankt nachzukommen.

Auf dem EU-Gipfel wurde auch Uber ein Energieembargo gegen Russland diskutiert, aber es konnte
diesbeziglich keine Einigung erzielt werden. Bundeskanzler Scholz gab zu bedenken, die Auswirkungen der
EU-Sanktionen auf die Europder mussten "mdglichst gering" sein. "Diesen Kurs wollen wir auch weiter

verfolgen".

Gipfelerklarung von Versailles (in englischer Sprache)

Auswartiger Rat einigt sich auf viertes Sanktionspaket gegen Russland

Im Anschluss an die restriktiven Maf3nahmen, die am 02.03.2022 als Reaktion auf die Beteiligung von Belarus
an der ungerechtfertigten und grundlosen militarischen Aggression Russlands gegen die Ukraine angenommen
wurden, und angesichts der weiterhin ernsten Lage hat der Rat am 09.03.2022 zusétzliche sektorale

MafRnahmen gegen den belarussischen Finanzsektor angenommen (Swift-Ausschluss bestimmter Banken).

Darliber hinaus hat der Rat weitere restriktive MafRnahmen in Bezug auf die Ausfuhr von Gitern der

Seeschifffahrt und von Funkkommunikationstechnologie nach Russland verhéangt.

Der Rat hat ferner die Liste der juristischen Personen, Organisationen und Einrichtungen, die den Verboten in

Bezug auf Wertpapierdienstleistungen, Geldmarktinstrumente und Darlehen unterliegen, erweitert.

Schlie3lich hat der Rat den Begriff ,lbertragbare Wertpapiere* prazisiert, um Kryptowerte eindeutig

einzubeziehen und somit die Umsetzung der geltenden sektorbezogenen Beschrankungen sicherzustellen.

Pressemitteilung des Auswartigen Rates



https://www.consilium.europa.eu/media/54773/20220311-versailles-declaration-en.pdf
https://www.consilium.europa.eu/de/press/press-releases/2022/03/09/russia-s-military-aggression-against-ukraine-eu-agrees-new-sectoral-measures-targeting-belarus-and-russia/

Europabericht der Vertretung des Freistaates Bayern bei der EU
Nr. 05/2022 vom 11.03.2022

Sondersitzung der EU-AulRenminister: Forderung nach einem humanitaren Korridor

Am Freitag, 04.03.2022 kamen die EU-AulRenminister in Brissel abermals zu einer Sondersitzung zusammen,

um die jungsten Entwicklungen in Bezug auf die Lage in der Ukraine zu erdrtern.

Die Minister forderten einen humanitaren Korridor und betonten die Notwendigkeit, die EU-Mitgliedstaaten an
den Frontlinien, die die Mehrheit der Kriegsfliichtlinge aufnehmen, weiter zu unterstiitzen. Sie einigten sich
darauf, die Energieabhangigkeit der EU von Russland weiter zu verringern. In Bezug auf die kirzlich
verabschiedeten restriktiven Malinahmen liegt der Schwerpunkt derzeit auf der Gewahrleistung ihrer

vollstdndigen Umsetzung und der SchlieBung moéglicher Schlupflocher.

Die EU-AuRenminister fuhrten auch einen informellen Austausch mit dem ukrainischen Auf3enminister Dmytro
Kuleba, der per Videokonferenz teilnahm und einen Uberblick tiber die jingsten Entwicklungen vor Ort, die

dringenden Bedurfnisse der Ukraine und die von den russischen Streitkraften begangenen Graueltaten gab.

Tagungsseite des Auswartigen Rates (in englischer Sprache)

Informelle Tagung der EU-Verteidigungsminister: Unterstitzungspaket fir die Ukraine

Die EU-Verteidigungsminister trafen sich am 28.02.2022 per Videokonferenz, um die Lage in der Ukraine nach
der unprovozierten und ungerechtfertigten militdrischen Invasion Russlands zu erértern. Wahrend der
Diskussion verwiesen die Minister auf die bereits laufenden Bemiihungen und ihre Absicht, die Unterstiitzung

in den kommenden Tagen und Wochen zu verstarken.

Das Unterstitzungspaket, das im Rahmen der Europaischen Friedensfazilitdt verabschiedet wurde, soll den
ukrainischen Streitkraften helfen, die territoriale Integritat und Bevélkerung der Ukraine zu verteidigen. Dazu
gehdren ein Unterstitzungspaket in Hohe von 450 Mio. € fur Waffenlieferungen an die Regierung in Kiew sowie

50 Mio. € fir Guter wie Helme, Benzin oder Erste-Hilfe-Material.

Auf Ersuchen der Ukraine wird die EU auch geordumliche Informationen Uber das EU-Satellitenzentrum
bereitstellen. Die EU wird weiterhin mit anderen Landern der Region, einschlieRlich der Republik Moldau,

Georgien und der Lander des westlichen Balkans, zusammenarbeiten und diese unterstitzen.

Tagungsseite des Rates fir Auswartige Angelegenheiten (Formation: Verteidigung) (in englischer Sprache)

EU-AulRenminister legen Vorschlage fur ein drittes Sanktionspaket gegen Russland vor

Die EU-AuRRenminister trafen sich am 27.02.2022 per Videokonferenz und gaben griines Licht fur weitere
Malnahmen, die als Reaktion auf die militarische Aggression Russlands gegen die Ukraine ergriffen werden
sollen. Vor dem Treffen hatte die Kommission im Rahmen eines Statements von Prasidentin von der Leyen

sowie des EU-AuRenbeauftragten Borrell ihre Vorschléage fiir ein drittes Sanktionspaket vorgelegt.

Die Minister gaben griines Licht fir ein neues MalRnhahmenpaket, das folgende Bereiche abdecken soll:
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e Unterstutzung der EU fir die ukrainischen Streitkrafte durch die Europaische Friedensfazilitat;
e SchlieBung des EU-Luftraums fir russische Flugzeuge;

e Initiativen zur Bekampfung von Desinformation, inkl. des Verbots fir die staatlichen Medien Russia

Today und Sputnik, in der EU zu senden;
e Ausschluss bestimmter russischer Banken aus dem Zahlungssystem Swift;
e Einfrieren der Finanzreserven der russischen Zentralbank;
e Inkrafttreten der Sanktionen gegen Oligarchen am 28.02.2022;
e Verscharfung der Sanktionen gegen Belarus (u. a. Exportverbot fir ,Dual Use“-Gter).

Tagungsseite des Auswartigen Rates (in englischer Sprache)

Sonder-Aufenministerrat in Brissel: EU friert nun auch Vermdgen von Putin und Lawrow ein

Die EU hat am 25.02.2022 im Rahmen eines Sonder-Auf3enministerrats — neben der formalen Annahme der
am 24.02.2022 beim EU-Sondergipfel der Staats- und Regierungschefs beschlossenen Strafmalinahmen
gegen Russland — auch direkte Sanktionen gegen Russlands Préasident Putin und seinen Aufl3enminister
Lawrow beschlossen. Mdgliche Vermdgen in der EU sollen eingefroren werden. Der EU-AulRenbeauftragte
Borrell sagte, Putin und Lawrow stiinden nun zusammen mit jenen Abgeordneten des russischen Parlaments,

"die diese Aggression unterstitzen", auf der Sanktionsliste.

Fir diplomatische Gesprache sollen sie nach den jingsten Angaben aber weiter in die EU einreisen dirfen.
Unklar ist bislang jedoch, ob Putin und Lawrow Vermoégen in der EU haben, das eingefroren werden kdnnte.

Wenn nicht, waren die MalRnahmen allein symbolischer Natur.

Tagungsseite des Auswartigen Rates

EU-Sondergipfel beschlie3t umfangreiches Sanktionspaket gegen Russland

Angesichts des Angriffs von Russland auf die Ukraine hat die EU bei einem Sondergipfel der 27 Staats- und
Regierungschefs am 24.02.2022 in Brissel ein umfangreiches Sanktionspaket beschlossen, das Russland
empfindlich treffen soll. Die StrafmalRnahmen betreffen die Bereiche Energie, Finanzen und Transport. Zudem

soll es Exportkontrollen fur bestimmte Produkte sowie Einschrénkungen bei der Visapolitik geben.

Bei den Sanktionen gegen den Finanzsektor geht es darum, russische Banken von den EU-Finanzméarkten
abzuschneiden. Sie sollen sich in der EU kinftig kein Geld mehr ausleihen und auch kein Geld mehr verleihen
kénnen. Zudem soll die Refinanzierung von russischen Staatsunternehmen in der EU verhindert werden. Ihre

Aktien sollen nicht mehr in der EU gehandelt werden. Ahnliches ist fir den Energiesektor geplant.
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Bei den Sanktionen gegen den Transportsektor geht es vor allem darum, die russische Luftverkehrsbranche
von der Versorgung mit Ersatzteilen und anderer Technik abzuschneiden. Damit kénne man dem Vernehmen

nach mit relativ kleinem Aufwand eine grof3e Wirkung erzielen und ganze Flotten stilllegen.

Die Exportkontrollen fir Hightech-Produkte und Software sollen es auch anderen russischen
Schliisselindustrien schwer machen, sich weiterzuentwickeln. Dabei kénne das Land mittelfristig schwer

getroffen werden.

Die Einschrankungen bei der Visapolitik sollen sich gegen Russen richten, die bislang privilegierte

Einreisemdglichkeiten in die EU hatten. Dazu zahlen neben Diplomaten beispielsweise auch Geschéftsleute.

Schlussfolgerungen des EU-Sondergipfels vom 24.02.2022 (in englischer Sprache)

EUROPAISCHES PARLAMENT
Plenartagung vom 07.03.2022 - 10.03.2022: Ukraine, auslandische Einflussnahme, goldene Pésse
Auf der Plenartagung des Europaischen Parlaments (EP) in StralBburg standen folgende Themen im Zentrum:

e Ukrainische Flichtlinge in Europa: In einer Debatte Uber die Hilfe fir die Millionen von Fliichtlingen,
die vor dem Krieg in der Ukraine fliehen, wiesen die Abgeordneten auf die dramatischen Auswirkungen
der russischen Invasion auf die Menschen im Land hin. Fur die Bewaltigung dieser Krise werde eine
nachhaltige Solidaritat innerhalb der EU erforderlich sein.

e Die Rolle der EU in einer sich verdndernden Welt: Nach der russischen Invasion in der Ukraine
forderten die Abgeordneten gemeinsam mit der estnischen Premierministerin Kaja Kallas in einer
Aussprache am Mittwoch ein gemeinsames Vorgehen der EU bei der Verteidigung, eine geringere
Energieabhangigkeit von Russland und mehr Solidaritat mit der Ukraine.

e Auslandische Einflussnahme: Das EP billigte am Mittwoch einen Bericht des Sonderausschusses zu
Einflussnahme aus dem Ausland auf alle demokratischen Prozesse in der EU, einschlieRlich
Desinformation (INGE), in dem Sanktionen gegen auslandische Einflussnahme und
Desinformationskampagnen gefordert werden. In dem Bericht heil3t es, es fehle ein allgemeines
Bewusstsein fur die Schwere auslandischer Einflussnahme und Informationsmanipulation, die haufig
von Russland und China ausgehe. Die feindlichen auslandischen Akteure nutzten Gesetzesliicken und
eine unzureichende Koordinierung zwischen den EU-Mitgliedstaaten aus.

e Goldene Passe: Die Abgeordneten billigten am Mittwoch einen Bericht, in dem ein Verbot von
~.goldenen Passen“ vorgeschlagen wird, mit denen sich Drittstaatsangehérige die Staatsbirgerschaft
erkaufen. Die Abgeordneten wollen auch ,Aufenthaltsregelungen durch Investitionen“ regulieren und
forderten die Kommission auf, in den nachsten zwei Jahren einen Vorschlag zu unterbreiten.

e Rechtsstaatlichkeit: EP forderte die Kommission auf, unverziiglich Malinahmen zu ergreifen und ein
Verfahren einzuleiten, um den EU-Haushalt vor Verstdl3en gegen die Rechtsstaatlichkeit zu schiitzen.

Die Aufforderung des Parlaments erfolgte, nachdem der EuGH im vergangenen Monat eine von Ungarn
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und Polen erhobene Klage gegen die Konditionalititsverordnung abgewiesen hatte. Diese
Rechtsvorschrift ermdglicht die Aussetzung der Zahlung von EU-Mitteln an Mitgliedstaaten, die gegen
die Rechtsstaatlichkeit verstof3en.

Batterien: Das EP billigte am Donnerstag seine Verhandlungsposition zu den vorgeschlagenen neuen
EU-MafRnahmen fir die Entwicklung, Herstellung und Entsorgung von Batterien. Ziel ist es, Batterien
nachhaltiger und leichter ersetzbar zu machen und Standards fiir die gesamte Wertschopfungskette
festzulegen.

Bekampfung von Rassismus in Medien, Bildung und Sport: In einer am Dienstag angenommenen
Entschlielung forderten die Abgeordneten, dass Medien, die nachweislich Hassreden und
Fremdenfeindlichkeit verbreiten, keine EU- und staatlichen Mittel mehr zur Verfligung gestellt werden.
Die Abgeordneten forderten auRerdem eine Uberarbeitung der Lehrplane, um Vorurteile und
Stereotypen zu bekampfen, sowie die Abschaffung der rassischen und ethnischen Segregation in
Bildung und Sport.

Internationaler Frauentag 2022: Am 08.03.2022 beging das EP den Internationalen Frauentag mit
einer Rede der ukrainischen Schriftstellerin Oksana Sabuschko, die Uber die Notlage ihrer
Mitburgerinnen sprach. Die Abgeordneten lobten den Mut der Ukrainerinnen und Ukrainer, die ihr Land
und die Werte, die die EU mit ihnen teilt, verteidigen.

EU-Umweltaktionsprogramm: Am Donnerstag nahm das EP das Umweltaktionsprogramm der EU
bis 2030 an. Zu den Prioritaten gehéren die Null-Schadstoff-Strategie und der Ubergang zu einer
,Okonomie des Wohlergehens*. Um die globale Erwarmung auf 1,5 °C zu begrenzen, ist eines der Ziele
die schrittweise Abschaffung der Subventionen fir fossile Brennstoffe.

Neue Sonderausschiisse: Ebenfalls am Donnerstag beschloss das EP die Einsetzung von drei neuen
nichtstandigen Ausschissen zu den Themen Pegasus-Spionagesoftware, auslandische
Einflussnahme und COVID-19.

Die nachste Plenartagung in StralBburg findet vom 04.04.2022 - 07.04.2022 statt.

Presseerklarungen des EP (in englischer Sprache)

Ukraine-Resolution: EU-Kandidatenstatus, Forderung nach scharferen Sanktionen gegen Russland

Das Européische Parlament (EP) hat am 01.03.2022 eine Resolution zum Russland-Ukraine-Konflikt mit

637 Ja-Stimmen, 13 Nein-Stimmen und 26 Enthaltungen und folgenden wesentlichen Inhalten angenommen:

lllegaler Einmarsch Russlands in die Ukraine wird auf das Schérfste verurteilt.
Hinwirken auf einen EU-Kandidatenstatus fur die Ukraine.
Schérfere Sanktionen gegen Russland, v. a. mit Blick auf die Schwéchung der industriellen Basis.

Schnellere Waffenlieferungen an die Ukraine, Flichtlingsschutz aktivieren, um sofortigen Zugang zum

Schutz zu gewahren.
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o Gezielte Sanktionen gegen Einzelpersonen, keine "goldenen Visa" mehr fur reiche Russen.

Der Verabschiedung der Resolution ging eine Debatte im Plenum voraus. Zudem wurde der ukrainische
Prasident Wolodymyr Selensky;j fur eine Ansprache per Videokonferenz zugeschaltet. Die Prasidentin des EP,
Roberta Metsola, dankte Selenskyi daftir, dass er der Welt gezeigt hat, was es heif3t, aufzustehen, und erklarte,
dass das Europaische Parlament die europaische Perspektive der Ukraine anerkenne. Zitat; "Wie in unserer
EntschlieBung klar zum Ausdruck kommt, begriiRen wir die Bewerbung der Ukraine um den Kandidatenstatus

und werden auf dieses Ziel hinarbeiten. Wir mussen die Zukunft gemeinsam angehen."

Pressemitteilung zur Resolution; Debatte zur Russland-Ukraine-Krise;

Rede von Roberta Metsola (in englischer Sprache)

AUSSCHUSS DER REGIONEN
9. Gipfel der Regionen und Stadte dominiert vom Krieg in der Ukraine

Am 03./04.03.2022 fand in Marseille der 9. Gipfel der Regionen und Stadte statt, ausgerichtet vom Ausschuss
der Regionen (AdR). Im Lichte des Krieges in der Ukraine verabschiedeten die Regionalvertreter eine
Solidaritéats-Erklarung mit der Ukraine, der Kiewer Burgermeister Vitali Klitschko wurde zum Ehrenmitglied des
AdR ernannt. AdR-Prasident Tzitzikostas sagte, der Kampf der Ukraine sei der ,Kampf um unsere Freiheit®. Die
zugeschalteten Blrgermeister aus der Ukraine baten um schnelle Unterstitzung in Form von Waffen und
HilfsgUtern. Daneben wurde auch das ,Manifest von Marseille* verkiindet, in dem der AdR einen Bottom-up-
Ansatz in der EU-Gesetzgebung fordert mit einer verbindlichen Rolle fur ihn in einer begrenzten Anzahl von
Politikbereichen. Das von AdR und Europdischem Jugendforum gemeinsam verfolgte Projekt einer
Europaischen Charta fir Jugend und Demokratie, die Empfehlungen flir eine bessere demokratische Teilhabe

der Jugend enthalten und von den jungen Leuten bis Dezember entworfen werden soll, wurde gestartet.

Pressemitteilungen des AdR (in englischer Sprache)

INSTITUTIONELLES
Kommission will Republik Moldau bei Zustrom von Fluchtlingen aus der Ukraine unterstitzen

Die Kommission will Verhandlungen Uber ein Statusabkommen zwischen der Europédischen Agentur fir die
Grenz- und Kistenwache Frontex und der Republik Moldau aufnehmen und hat am 09.03.2022 dazu eine
Empfehlung an den Rat geleitet. Das Statusabkommen soll es Frontex ermdglichen, den moldawischen
Grenzschutz bei der effektiven Bewaltigung der aktuellen Situation an der Grenze zur Ukraine zu unterstitzen.

Uber 250.000 Menschen, die vor dem Krieg in der Ukraine geflohen sind, haben in Moldau Schutz gesucht.

Die moldawischen Grenzschitzer stehen angesichts der grof3en Zahl von Kriegsflichtlingen und der
gemeinsamen Grenze mit einem Kriegsgebiet vor groRen Herausforderungen. Das Statusabkommen wird v. a.

die Entsendung von Frontex-Teams ermdoglichen, die unter der Leitung der moldawischen Behdrden
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Grenzschutzaufgaben wie Registrierung und Grenzkontrollen wahrnehmen, um auf diese Herausforderungen
zu reagieren. Ein Statusabkommen soll die derzeitige Zusammenarbeit zwischen Frontex und der Republik
Moldau, die auf einer 2008 geschlossenen Arbeitsvereinbarung beruht, starken und sich positiv auf die
Grenzverwaltung in der Republik Moldau, in Ruméanien sowie auf die Verwaltung der EU-AulRengrenzen

insgesamt auswirken.

Daily News der Kommission (in englischer Sprache)

INTERNATIONALE BEZIEHUNGEN

Beziehungen EU-Vereinigtes Kdnigreich: Rat nimmt sein Mandat zu den Vorschlagen zur

Gewéhrleistung der kontinuierlichen Arzneimittelversorgung an

Die EU- Botschafter haben sich am 09.03.2022 auf das Mandat zu den Vorschlagen fiir eine Richtlinie und eine
Verordnung zur Gewahrleistung der kontinuierlichen Versorgung Nordirlands sowie Zyperns, Irlands und Maltas

mit Arzneimitteln geeinigt.

Ziel der Richtlinie ist es, die unterbrechungsfreie Lieferung von Humanarzneimitteln nach Nordirland nach dem
Austritt des Vereinigten Konigreichs sicherzustellen. Dariber hinaus wird durch die Richtlinie ausnahmsweise
und fiir einen Ubergangszeitraum von drei Jahren das Inverkehrbringen von Arzneimitteln aus dem Vereinigten
Konigreich in Irland, Malta und Zypern gestattet, wobei Ausnahmeregelungen in Bezug auf die Anforderung
gelten, dass die Inhaber einer Genehmigung in der Europdischen Union niedergelassen sein missen. Die
Verordnung steht in engem Zusammenhang mit der Richtlinie und soll ihrerseits die Versorgung mit

Prifpraparaten auf diesen Markten sicherstellen.

Pressemitteilung des Auswartigen Rates

MEDIEN
EU verbietet Verbreitung von Inhalten der russischen Sender RT und Sputnik

Durch eine am 02.03.2022 in Kraft getretene Verordnung des Rates verbietet die EU allen ,Betreibern®, Inhalte
der Sender RT English, RT UK, RT France, RT Espafa und RT Deutsch sowie Sputnik zu ,senden” oder dazu
beizutragen, unabhéngig vom Verbreitungsweg; dabei versteht zumindest die Kommission den Begriff ,senden®
in dem Sinn weit, dass damit auch die Listung in Suchmaschinen-Ergebnissen oder Verbreitung in sozialen
Netzwerken umfasst sei. Begrindet wird das Verbot mit einer von Russland begangenen ,systematischen
internationalen Kampagne der Medienmanipulation und Verfalschung von Fakten® durch diese Sender. Gestutzt
wird das Verbot auf Art. 215 AEUV, der die ,Einstellung der Wirtschafts- und Finanzbeziehungen“ mit einem
Drittstaat ermoglicht. Der Sender RT France hat bereits Klage und Antrag auf einstweiligen Rechtsschutz beim

Européischen Gericht erster Instanz eingereicht.
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Bereits zuvor hatten die grof3en Plattformen (YouTube, Facebook, TikTok) den Zugang zu Inhalten dieser

Sender gesperrt.

Pressemitteilung des Rates; Artikel im Handelsblatt
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STAATSMINISTERIUM DES INNERN, FUR SPORT UND INTEGRATION

Tagung der EU-Innenminister am 03.03.2022

Am 03.03.2022 fand eine Tagung der EU-Innenminister in Brissel statt. Die EU-Ministerinnen und Minister
haben sich darauf geeinigt, die Richtlinie 2001/55/EG des Rates vom 20.07.2001 Uber Mindestnormen fir die
Gewahrung voribergehenden Schutzes im Falle eines Massenzustroms von Vertriebenen zu aktivieren. Der
Rat hat den entsprechenden Durchfiihrungsbeschluss am 04.03.2022 einstimmig angenommen. Der
voriibergehende Schutz ist ein Notfallmechanismus, der im Fall eines Massenzustroms von Menschen
angewandt werden kann, um Vertriebenen, die nicht in ihr Herkunftsland zuriickkehren kénnen, sofort und
kollektiv (d. h. ohne vorherige Priifung von Einzelantragen) Schutz zu gewéhren. Auf diese Weise soll der Druck
auf die nationalen Asylsysteme verringert und den Vertriebenen ermdglicht werden, Uberall in der EU
harmonisierte Rechte in Anspruch zu nehmen. Hierzu zahlen ein Aufenthaltstitel, der Zugang zum Arbeitsmarkt

und zu Wohnraum, medizinische Versorgung und der Zugang zu Bildung fur Kinder.

Zudem hielten die Ministerinnen und Minister die erste Tagung des ,Schengen-Rates” ab und erorterten das
von der Kommission vorgeschlagene Barometer, das die Lage im Schengen-Raum widerspiegelt. Der Rat hat
am 03.03.2022 seine allgemeine Ausrichtung zu einer Verordnung des Rates zur Reform des Schengener
Evaluierungs- und Uberwachungsmechanismus festgelegt. Die Verordnung soll dazu beitragen, den Schengen-
Raum besser an aktuelle und kinftige Herausforderungen anzupassen. Der Evaluierungs- und
Uberwachungsmechanismus sieht objektive und unparteiische Evaluierungen vor, die es erméglichen, Mangel

bei der Anwendung der Schengen-Vorschriften rasch zu erkennen und ziigig zu beheben.

Der Rat hat ferner Schlussfolgerungen verabschiedet, in denen er dazu aufruft, den Katastrophenschutz an

extreme Wetterereignisse infolge des Klimawandels anzupassen.

Pressemitteilung: Rat beschliel3t einstimmig voriibergehenden Schutz fir Kriegsfliichtlinge
Durchfiihrungsbeschluss vom 04.03.2022

Pressemitteilung Schengener Evaluierungs- und Uberwachungsmechanismus (in englischer Sprache)

Pressemitteilung: KatastrophenschutzmalRnahmen angesichts des Klimawandels

SICHERHEIT

Kommission stellt operative Leitlinien fir das AuRengrenzmanagement zur Erleichterung des

Grenzibertritts an den Grenzen zwischen der Ukraine und der EU vor

Die Kommission hat am 02.03.2022 operative Leitlinien vorgestellt, die den Grenzschutzbeamten der
Mitgliedstaaten dabei helfen sollen, die Ankinfte an den Grenzen zur Ukraine effizient zu verwalten und dabei
ein hohes Maf3 an Sicherheit zu gewahrleisten. Zu den Erleichterungen bei den Grenzschutzkontrollen gehdren
die Vereinfachung der Grenzkontrollen an den Grenzen der EU zur Ukraine, Flexibilitat bei den

Einreisebedingungen, die Ermdglichung des Grenzibertritts an voribergehenden Grenziibergangsstellen
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aulRerhalb der offiziellen Grenzlibergangsstellen und Gewdahrung eines leichten Zugangs fur Rettungsdienste
und humanitare Hilfe. Die Leitlinien fir den Grenzschutz an den Auf3engrenzen sind ein nicht verbindliches

Dokument, das die Grenzschutzbeamten bei ihrer Arbeit unterstiitzen soll.

Operative Leitlinien

Sondierung der Kommission zu Bericht Gber die Verstarkung der Kontrollen an den EU-Aul3engrenzen

Bis zum 24.03.2022 fuhrt die Kommission eine Sondierung zu einem Bericht Gber die Verstarkung der
Kontrollen an den EU-AulRengrenzen durch. Als direkte Reaktion auf die Terroranschlage, die im November
2015 in Paris und im Marz 2016 in Brissel stattfanden, verabschiedeten das Europaische Parlament und der
Rat die Verordnung (EU) 2017/458 mit dem Ziel, den Abgleich mit einschlagigen Datenbanken an den
AuRengrenzen zu verstarken. Durch die Anderung von Artikel 8 ,Grenzlbertrittskontrollen von Personen*
wurden die Kontrollen aller Personen, die in den Schengen-Raum einreisen oder ihn verlassen, verstarkt,
insbesondere um die wachsende Bedrohung durch auslandische terroristische Kampfer einzudammen. Die
Verordnung sieht vor, dass die Kommission einen Bericht vorlegt, in dem die Umsetzung und die Folgen dieser
gezielten Anderung bewertet werden. In diesem Bericht soll aufgezeigt werden, ob die systematischen
Kontrollen an den Au3engrenzen der Union dazu beigetragen haben, mdgliche Bedrohungen zu erkennen, und
ob diese MaRRnahmen im Hinblick auf die Sicherheit des Schengen-Raums, insbesondere in Bezug auf
auslandische terroristische Kadmpfer, verhaltnismafig und gerechtfertigt sind. Der Bericht wird voraussichtlich
einen Uberblick tber die Anwendung systematischer Kontrollen an der Grenze der Union im Zeitraum
2017 - 2021 geben und Schlussfolgerungen dazu enthalten. Mit einer Annahme durch die Kommission wird in

der ersten Jahreshalfte 2022 gerechnet.

Sondierung Sicherheit und Grenzmanagement

STRASSENVERKEHR
Kommission fiihrt Konsultation zur Uberarbeitung der Fihrerscheinrichtlinie durch

Bis zum 20.05.2022 fiihrt die Kommission eine Konsultation zur Uberarbeitung der derzeitigen
Fuhrerscheinrichtlinie, die 2006 angenommen wurde, durch. Ziel der Initiative ist es, die
StralRenverkehrssicherheit zu verbessern und die Freiziigigkeit zu erleichtern. Die Initiative wird den neuen
Herausforderungen fur die Mobilitat, insbesondere im digitalen Bereich, Rechnung tragen und zu den Zielen
der EU beitragen, die in der Strategie fur intelligente und nachhaltige Mobilitdt von 2020 festgelegt sind. Mit

einer Annahme durch die Kommission wird im vierten Quartal 2022 gerechnet.

Uberarbeitung der Fiihrerscheinrichtlinie
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Kommission fuhrt Konsultation zur Uberarbeitung der Richtlinie iiber die grenziiberschreitende

Durchsetzung von StraRenverkehrsvorschriften durch

Bis zum 20.05.2022 fiihrt die Kommission eine Konsultation zur Uberarbeitung der Richtlinie (ber die
grenziiberschreitende Durchsetzung von StraRenverkehrsvorschriften durch. Straftater aus dem Ausland
bleiben oft unbestraft, weil sie nicht identifiziert werden kénnen oder weil die Strafen nicht vollstreckt werden.
Diese Richtlinie hilft den Behdrden der Mitgliedstaaten bei der Verfolgung von Straftatern, indem sie die
Offenlegung der Person ermoglicht, die hinter der Zulassung des Fahrzeugs steht. Dennoch stofR3en
Zuwiderhandelnde bei der Einlegung eines Rechtsbehelfs auf Schwierigkeiten, weil es an Ubersetzungen
mangelt oder die Zahlungsmodalititen unklar sind. Die Uberarbeitung zielt darauf ab, die
grenziberschreitenden Vollstreckungsverfahren weiter zu verbessern und eine faire Behandlung der
Zuwiderhandelnden zu gewahrleisten. Mit einer Annahme durch die Kommission wird im vierten Quartal 2022

gerechnet.

Cross-border enforcement of road traffic rules (in englischer Sprache)

ASYL UND MIGRATION
Kommission ernennt ,,Riickkehrkoordinatorin“ in der Generaldirektion Migration und Inneres

Die Europdische Kommission hat Mari Anneli Juritsch am 02.03.2022 zur Hauptberaterin in der
Generaldirektion Migration und Inneres (GD HOME) ernannt. Sie wird die Funktion des ,Ruckkehrkoordinators®
Ubernehmen. Ihre Aufgabe wird es sein, in Zusammenarbeit mit und zwischen den Mitgliedstaaten ein effektives
und gemeinsames europdaisches Rickfihrungssystem zu schaffen, das sich auf starkere rechtliche, operative
und verwaltungstechnische Saulen stitzt. Mari Anneli Juritsch ist derzeit Leiterin des Referats

»Vulnerabilitatsbewertung® in der Europaischen Agentur fur die Grenz- und Kistenwache (FRONTEX).

Pressemeldung der Kommission

DATENSCHUTZ
Kommission ernennt Direktor in Abteilung fir Kommunikationsnetze

Die Europaische Kommission hat am 02.03.2022 beschlossen, Yvo Volman zum Direktor fur die Direktion
,Daten“ in der Generaldirektion fir Kommunikationsnetze, Inhalte und Technologie (GD CNECT) zu ernennen.
Diese Direktion entwickelt und implementiert politische MalRnahmen, um Europa fir das digitale Zeitalter fit zu
machen. Yvo Volman ist derzeit amtierender Direktor der Direktion ,Daten“ sowie Leiter des Referats
,Datenpolitik und Innovation“ und ist insbesondere fir die Umsetzung der européischen Strategie fur Daten,
einschlieBlich des Data Governance Act, des Data Act, der Open-Data-Politik und der Entwicklung

gemeinsamer europdischer Datenraume zustandig.

Pressemeldung der Kommission
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STAATSMINISTERIUM FUR WOHNEN, BAU UND VERKEHR

COVID-19
Rat stimmt Verlangerung befristeter MalBhahmen fiir den Schienenverkehr zu

Am 24.02.2022 hat der Rat einer Verlangerung befristeter Mal3nahmen in Bezug auf die Erhebung von
Entgelten fir die Nutzung der Eisenbahninfrastruktur bis zum 30.06.2022 zugestimmt. Bereits am 16.02.2022
hatte das Européische Parlament (EP) hierzu eine legislative EntschlielBung gefasst (EB 04/22). Hintergrund
sind die am 07.10.2020 vom Rat und EP beschlossenen Ausnahmen zur Unterstiitzung des Verkehrssektors
bei der Bewéltigung der COVID-19-Pandemie (EB 15/20). Gemafl der Verordnung (EU) 2020/1429 haben die
Infrastrukturbetreiber die Mdéglichkeit, Entgelte fir den Zugang zur Eisenbahninfrastruktur zu ermaRligen, zu
erlassen oder zu stunden. Zudem haben Rat und EP die Kommission erméachtigt, delegierte Rechtsakte zur
weiteren Verlangerung der MalRnahmen bis zum 31.12.2023 zu erlassen. Der Rechtsakt trat am 29.02.2022 in
Kraft und gilt riickwirkend ab dem 01.01.2022.

Pressemitteilung des Rates

Pressemitteilung der Kommission (in englischer Sprache)

Legislative EntschlieBung
Verordnung (EU) 2020/1429

SCHIENENVERKEHR
Kommission fuhrt Sondierung zum grenziiberschreitenden Schienenverkehr durch

Bis zum 05.04.2022 fihrt die Kommission eine Sondierung u. a. zur Verordnung (EU) Nr. 913/2010 zur
Schaffung eines européischen Schienennetzes fir einen wettbewerbsfahigen Guterverkehr durch. Eine
Bewertung der Kommission ergab, dass die bestehenden MalZnahmen nicht ausreichend seien, um den Anteil
des grenzuberschreitenden Schienengiterverkehrs zu steigern. Zudem betragt der internationale
Schienenpersonenverkehr aktuell nur 10 % des gesamten Verkehrsaufkommens. Die Kommission méchte
daher MalRnahmen zur Starkung des grenziberschreitenden Schienenverkehrs entwickeln, wie den Ausbau
intermodaler Verkehrsdienste, eine effizientere Nutzung der Infrastrukturkapazitdten und den vermehrten
Einsatz digitaler Werkzeuge. Im zweiten Quartal 2022 soll hierzu eine o6ffentliche Konsultation durchgefiihrt

werden. Mit einer Annahme durch die Kommission wird im dritten Quartal 2022 gerechnet.

Konsultation der Kommission
Verordnung (EU) Nr. 913/2010
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https://www.consilium.europa.eu/de/press/press-releases/2022/02/24/covid-19-et-transport-ferroviaire-le-conseil-prolonge-des-mesures/
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Kommission gibt Gewinnerinnen fiir den Preis Frauen bei der Bahn bekannt

Am 08.03.2022 gab die Kommission erstmals die vier Gewinnerinnen fur den Preis Frauen bei der Bahn
(,Woman in Rail Award“) bekannt. Als bester Arbeitgeber bei der Gleichstellung von Frauen und Méannern wurde
die Deutsche Bahn ausgezeichnet. Das Unternehmen méchte den Anteil von Frauen in Flihrungspositionen bis
2024 von 20 % auf 30 % steigern. Zudem uberzeugte die Kampagne ,DB-Frauenmonat 2021%, die zu einem
Anstieg des Frauenanteils an der Belegschaft auf 23 % flhrte. In der Kategorie beste Initiative gegen sexuelle
Belastigung am Arbeitsplatz setzte sich die FGC-Eisenbahngesellschaft aus Spanien durch. Hier wurden
insbesondere die Audits fur die FGC-Bahnhofe gelobt, die zu einem hohen Sicherheitsgefuhl beitrugen. In der
Rubrik Integration am Arbeitsplatz ging der Preis an die SNCF aus Frankreich. Das Bahnunternehmen hat eine
Abteilung fur Diversitat zur Bek&mpfung von Diskriminierung eingerichtet und bietet Mentoring an. Die
Auszeichnung ,Rising Star“ ging an Linda Allen, Leiterin der Abteilung Talentmanagement bei der Irischen
Eisenbahn. Hervorgehoben wird ihr Engagement beim Aufbau eines Fihrungskrafte- und Mentoring-

Programms flr Frauen. Damit soll auch dem Personalmangel im Bahnsektor begegnet werden.

Pressemitteilung der Kommission (in englischer Sprache)

LUFTVERKEHR
Kommission fiihrt Konsultation zur Uberarbeitung der Verordnung tiber Flugdienste durch

Bis zum 26.05.2022 filhrt die Kommission eine Konsultation zur Uberarbeitung der Verordnung (iber
Flugdienste durch. Bereits Ende 2021 hatte die Kommission eine Sondierung zur Folgenabschéatzung
vorgenommen (EB 18/21). Ziel der Initiative ist es, den Sektor widerstandsfahiger gegentiber Krisen zu machen,
seine Nachhaltigkeit zu verbessern sowie die Konnektivitat und den Verbraucherschutz zu erhthen. Die
Vorschriften setzen sich u. a. mit dem Marktzugang, den Betriebsgenehmigungen und den gemeinschaftlichen
Verpflichtungen auseinander. Damit sollen auch die finanziellen Belastungen fiir die Luftverkehrsunternehmen

gesenkt werden. Mit einer Annahme durch die Kommission wird im vierten Quartal 2022 gerechnet.

Konsultation der Kommission

SCHIFFSVERKEHR
Kommission legt Vorschlag fur eine Richtlinie zur Sicherheit von Fahren vor

Am 18.02.2022 hat die Kommission einen Richtlinienvorschlag zur Verbesserung der Sicherheit von Féhren
vorgelegt. Gleichzeitig fuhrt die Kommission noch bis zum 15.04.2022 eine o6ffentliche Konsultation zur
Richtlinie 2003/25/EG zu Leckstabilitatsanforderungen von Ro-Ro-Fahrgastschiffen durch, bei denen
Fahrzeuge im ,Roll on Roll off-Verfahren direkt an Bord fahren (EB 03/22). Durch die Angleichung der
Vorschriften an die Normen der Internationalen Seeschifffahrtsorganisation (IMO) sollen die Schiffe im Falle der

Uberflutung nach einem ZusammenstoR stabil und schwimmfahig bleiben. Der Vorschlag gilt fiir neue bzw.
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erstmals in der EU zugelassene Schiffe, die mehr als 1.350 Personen befordern. Fir kleinere Féhren gelten

ebenfalls strenge Sicherheitsanforderungen.

Pressemitteilung der Kommission (in englischer Sprache)
Vorschlag zur Anderung der Richtlinie 2003/25/EG
Richtlinie 2003/25/EG

MULTIMODALITAT
Kommission fiihrt Konsultation zur Uberarbeitung der Richtlinie iber den kombinierten Verkehr durch

Bis zum 30.05.2022 fiihrt die Kommission eine Konsultation zur Uberarbeitung der Richtlinie 92/106/EWG (iber
den kombinierten Verkehr durch. Im Sommer 2021 hatte die Kommission eine Sondierung zur
Folgenabschatzung vorgenommen (EB 14/21). Ziel der Initiative ist es, die Verlagerung vom
StralB3engiterverkehr auf emissionsarmere Verkehrstrager wie die Schiene und Binnenschifffahrt zu fordern. Im
Sinne des Verursacher- und Nutzerprinzips sollen die Transportvorgange tberprift und wirksame Mal3Bhahmen
zur Reduzierung der CO2-Emissionen vorgeschlagen werden. Mit einer Annahme durch die Kommission wird

im dritten Quartal 2022 gerechnet.

Konsultation der Kommission
Richtlinie 92/106/EWG

MARKTUBERWACHUNG
Kommission fuhrt Konsultation zum Verfahren fur die Benennung von EU-Priufeinrichtungen durch

Bis zum 30.03.2022 fiihrt die Kommission eine Konsultation zu einer Durchfihrungsverordnung zum Verfahren
fur die Benennung von EU-Prifeinrichtungen durch (siehe weiteren Beitrag des StMWi in diesem EB).
Grundlage bildet die Verordnung (EU) 2019/1020 Uber Marktliberwachung und die Konformitat von Produkten.
Ziel ist es, dass ausreichend Prifkapazitdten bei den nationalen Marktiberwachungsbehérden fir das
Funktionieren des Binnenmarkts zur Verfigung stehen. Die EU-Prifeinrichtungen sollen zur Kohérenz im
Rahmen der Marktuberwachung innerhalb der EU beitragen. Mit einer Annahme durch die Kommission wird im

vierten Quartal 2022 gerechnet.

Konsultation der Kommission
Verordnung (EU) 2019/1020
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BAUEN UND WOHNEN
Kommission startet Aufruf fir die Preise zur Européischen Innovationshauptstadt 2022

Bis zum 30.06.2022 kénnen sich Kommunen mit mindestens 50.000 Einwohnern um die Preise der Kommission
zur ,Europaischen Innovationshauptstadt® und ,aufstrebenden innovativen Stadt* 2022 bewerben (siehe
weiteren Beitrag des StMWK in diesem EB). Im Rahmen des Wettbewerbs werden insgesamt sechs Preise im
Gesamtwert von 1,8 Mio. € vergeben. Im letzten Jahr gewann Dortmund den Preis als ,Europaische
Innovationshauptstadt 2021 und Vantaa in Finnland wurde mit dem Titel ,aufstrebende innovative Stadt*
ausgezeichnet. Ziel ist es, lokale Okosysteme zu wiirdigen, die das Wachstum von Start-ups férdern und

Innovationen bei der Erreichung der EU-Klimaziele erméglichen.

Pressemitteilung der Kommission

Bewerbung zur Européischen Innovationshauptstadt 2022 (in englischer Sprache)

Franzosische EU-Ratspréasidentschaft konferiert zum Bau- und Wohnungswesen

Am 07./08.03.2022 konferierten unter franzodsischer EU-Ratsprasidentschaft die fir Bau- und Wohnungswesen
zustandigen Ministerinnen und Minister der EU-Mitgliedstaaten zum Thema nachhaltiger und bezahlbarer
Wohnraum in Nizza. Ziel war es, die Bau- und Renovierungsinitiativen in der Zustandigkeit der Mitgliedstaaten
vorzustellen und daraus bewéhrte Praktiken abzuleiten. Zum Abschluss unterzeichneten die Ministerinnen und
Minister die Erklarung von Nizza. Hierin wird die Bedeutung einer besseren Abstimmung staatlicher
Maflnahmen fir die Baubranche hervorgehoben, wie die Bereitstellung von Flachen und finanziellen Mitteln,
den Ausbau der Infrastruktur sowie die Aus- und Weiterbildung von Fachkraften. Besonderes Augenmerk solle
auch auf eine Verringerung des Flachenverbrauchs und eine Begrenzung stadtischer Zersiedlung gelegt
werden. Zudem mdchten die Mitgliedstaaten mehr in den 6kologischen Wandel und die Energiewende im Bau-
und Wohnungswesen investieren. Vor diesem Hintergrund begriiten die Ministerinnen und Minister auch
Initiativen der Kommission wie das Neue Europdische Bauhaus, die Renovierungswelle und den EU-

Aufbauplan, um Lebensqualitat, Nachhaltigkeit und Bezahlbarkeit im Bau- und Wohnungswesen zu verbinden.

Pressemitteilung der franzésischen EU-Ratsprasidentschaft

Ankiindigung der franzdsischen EU-Ratsprasidentschatt

TERMINHINWEISE
Franzosische EU-Ratsprasidentschaft veranstaltet Mobilitatstage vom 28. - 30.06.2022

Die franzésische EU-Ratsprésidentschaft veranstaltet vom 28.-30.06.2022 die Mobilitatstage des
transeuropaischen Verkehrsnetzes (,TEN-V-Days®) in Lyon. Im Mittelpunkt der Konferenzen und Workshops

stehen die Themen Dekarbonisierung, Digitalisierung und Verkehrsverlagerung.
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Zudem sollen TEN-V-Projekte vorgestellt werden, die mit finanziellen Mitteln der Fazilitdt ,Europa verbinden®

(CEF 2.0) gefordert werden.

Ankiindigung der franzdsischen EU-Ratsprasidentschaft

Kommission veranstaltet EU-Mobilitatswoche vom 16. - 22.09.2022

Die Kommission veranstaltet vom 16. - 22.09.2022 die Europaische Mobilitadtswoche unter dem Motto ,Bessere
Verbindungen®. Ziel ist es, nachhaltige und intelligente Mobilitat zu férdern und ein Bewusstsein hierfir in der
EU zu schaffen. Stadte und Gemeinden sind eingeladen, sich an der Themenwoche mit Veranstaltungen und

Aktionen zu beteiligen.

Ankiindigung der Kommission (in englischer Sprache)
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STAATSMINISTERIUM DER JUSTIZ

Kommission schlagt Mindeststandards zur Bekampfung von Gewalt gegen Frauen vor

Die Kommission veroffentlichte am 08.03.2022 — dem Weltfrauentag — ihren Richtlinienvorschlag zur
Bekampfung von Gewalt gegen Frauen und hauslicher Gewalt. Der Vorschlag enthélt eine Reihe von
Tatbestanden, die EU-weit unter Strafe gestellt werden sollen: Vergewaltigung von Frauen, Verstimmelung
weiblicher Genitalien, die nicht einvernehmliche Weitergabe von intimen Bildern, Cyber-Stalking, Cybermobbing
und die Aufstachelung zu Gewalt oder Hass im Internet. Als Rechtsgrundlage wird dafiir Art. 83 Abs. 1 AEUV
unter Bezugnahme auf die Kriminalitdtsbereiche ,sexuelle Ausbeutung von Frauen und Kindern“ sowie
»-Computerkriminalitdt genannt. Der Vorschlag erganzt zudem den Digital Services Act (DSA), indem er die
Méoglichkeit der zeithahen Entfernung der genannten strafbare Online-Inhalte vorsieht. Enthalten sind auch
Vorschriften mit Blick auf den Zugang zur Justiz wie beispielsweise die Mdoglichkeit, Straftaten online
anzuzeigen. Daneben geht es um die Achtung der Privatsphare der Opfer in Gerichtsverfahren sowie die
Madglichkeit von Opfern, im Strafverfahren eine Entschadigung Uber den vollstéandigen Ersatz fur erlittene
Schaden vom Straftater zu verlangen. Der Vorschlag enthalt zudem Regelungen zu Unterstiitzungsangeboten
von Opfern und Pravention sowie zur besseren Koordinierung zwischen den Mitgliedstaaten (siehe

insbesondere zu den letztgenannten Aspekten auch den Beitrag des StMAS in diesem EB).

Pressemitteilung der EU-Kommission

Richtlinienvorschlag (in englischer Sprache)

Justizrat — Austausch zur aktuellen Situation in der Ukraine

Die Justizministerinnen und -minister der EU tauschten sich am 04.03.2022 in Briissel vor dem Hintergrund des
russischen Angriffs auf die Ukraine zur aktuellen Situation in der Ukraine aus. Es bestand Einigkeit, dass im
Grundsatz die Behandlung von Rechtshilfeersuchen im Strafrecht sowie Auslieferungsersuchen von
Russland und Belarus ausgesetzt werden soll. Dies sei vorbehaltlich einer Prifung im Einzelfall. Ebenfalls
herrschte grof3e Einigkeit dartber, dass die Mitgliedstaaten die Ermittlungen des Internationalen
Strafgerichtshofs unterstiitzen wollen. Die von einigen Mitgliedstaaten ergriffenen Malinahmen zur
Beweiserhebung wurden begrii3t. Bei dem Sammeln von Beweismitteln kdnne Eurojust eine koordinierende
Rolle Ubernehmen. Zudem tauschte man sich Uber die Sicherstellung und Einziehung von
Vermdgenswerten aus, die unter die gegen Russland verhangten Sanktionen fallen. Justizkommissar

Reynders kindigte hierzu in der anschlieRenden Pressekonferenz die Einrichtung einer Task Force an.

Tagungsseite des Rates (in englischer Sprache)

Pressekonferenz nach der Tagung (Sprachenauswahl)
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Justizrat — keine Einigung bei der Erweiterung der EU-Straftatenliste um Hetze und Hasskriminalitat

Auf dem Rat der EU-Justizminister am 04.03.2022 in Brussel fand man keine Einigung bei der Erweiterung der
EU-Straftatenliste (Art. 83 Abs.1 AEUV) um Hetze und Hasskriminalitat. Der Vorschlag wurde von der
Kommission im Dezember 2021 unterbreitet (siehe EB 20/21). Da die Erweiterung eine Kompetenzausweitung
der EU darstellt, bedarf es — neben der Zustimmung des Europaischen Parlaments — eines einstimmigen
Beschlusses des Rates. Nach Aussage des franzdsischen Justizministers im Anschluss an den Rat gebe es
zwar eine sehr breite Unterstiitzung fur den Vorschlag, Einstimmigkeit werde aber derzeit (noch) nicht erreicht.

Man werde jedoch weiter versuchen, die Initiative erfolgreich zu Ende zu fuhren.

Tagungsseite des Rates (in englischer Sprache)

Pressekonferenz nach der Tagung (Sprachenauswahl)

Ratsschlussfolgerungen zur Bekampfung von Rassismus und Antisemitismus

Der Rat nahm am 04.03.2022 Schlussfolgerungen zur Bekdmpfung von Rassismus und Antisemitismus an. In
diesen Schlussfolgerungen bedauert der Rat den &uf3erst besorgniserregenden Anstieg rassistischer und
antisemitischer Vorfélle. Er fordert die Mitgliedstaaten auf, bis Ende 2022 Aktionsplane und Strategien
auszuarbeiten, mit denen der EU-Aktionsplan gegen Rassismus von 2020 und die EU-Strategie zur
Bekampfung von Antisemitismus von 2021 umgesetzt werden. Deutschland hat bereits einen Nationalen
Aktionsplan gegen Rassismus aufgestellt und ist derzeit dabei, eine nationale Strategie gegen Antisemitismus
und fir jadisches Leben zu erarbeiten, die sich an der EU-Strategie orientiert. In den Schlussfolgerungen
werden die Mitgliedstaaten ferner ersucht, Medien und soziale Netzwerke nachdricklich aufzufordern,
Ldsungen anzuwenden, um illegale Hassreden im Internet rasch zu erkennen, zu bewerten und zu entfernen.
Die Mitgliedstaaten sollten auRerdem eine bessere strafrechtliche Verfolgung illegaler Hassverbrechen und
Hassreden im Internet ermdglichen, indem sie u. a. Stellen und Plattformen einrichten, denen solche Inhalte
gemeldet werden konnen. In Bezug auf Meldung und Ermittlung werden die Mitgliedstaaten zudem
aufgefordert, Opfer und Zeugen rassistischer und antisemitischer Vorfélle zur Meldung zu ermutigen sowie

sicherzustellen, dass diesen Meldungen nachgegangen wird.

Pressemitteilung des Rates

Ratsschlussfolgerungen

Kommission verdffentlicht Leitlinien zum Konditionalitatsmechanismus

Am 02.03.2022 stellte die Kommission ihre Leitlinien zu der Verordnung dber eine allgemeine
Konditionalitatsregelung (Verordnung (EU, Euratom) 2020/2092) vor, mit der der EU-Haushalt vor VerstéRen
gegen die Grundsatze der Rechtstaatlichkeit geschitzt werden soll. Mit dem Instrument kann die Zahlung von
EU-Haushaltsmitteln ausgesetzt werden, wenn ,Verstdle gegen die Grundsatze der Rechtsstaatlichkeit in

einem Mitgliedstaat die wirtschaftliche Fihrung des Haushalts der Union oder den Schutz ihrer finanziellen
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Interessen hinreichend unmittelbar beeintrachtigen oder ernsthaft zu beeintrachtigen drohen®. In den Leitlinien
wird erlautert, wie die Kommission die Verordnung anwenden wird. Die Leitlinien bekraftigen, dass unabhangige
Gerichte unabdingbare Voraussetzung fiur die Rechtstaatlichkeit sind. Ein hinreichender unmittelbarer
Zusammenhang mit dem Unionshaushalt ist beispielsweise dann gegeben, wenn Handlungen nationaler
Behorden, die Unionsmittel im Wege der Vergabe 6ffentlicher Auftrage ausfiihren, nicht von unabhéngigen
Gerichten Uberprift werden. Auch wird festgehalten, dass eine unwirksame oder nicht rechtzeitige
Zusammenarbeit mit der Europdischen Staatsanwaltschaft (EUStA) und dem Europdische Amt fir
Betrugsbekampfung (OLAF) ein Grund fur MaBnahmen im Rahmen der Konditionalititsverordnung darstellt
(siehe auch den Beitrag des StMFH in diesem EB).

Pressemitteilung der Kommission

Leitlinien zu der Verordnung lber eine allgemeine Konditionalitétsregelung

MalRRnahmen zum Schutz geistigen Eigentums in der Ukraine

Das Amt der EU fir geistiges Eigentum (EUIPO) hat im Einvernehmen mit der Kommission eine Reihe von
MaRBnahmen zum Schutz des geistigen Eigentums in der Ukraine ergriffen. Erstens wurden alle
KooperationsmaRnahmen mit den russischen und belarussischen Amtern fir geistiges Eigentum ausgesetzt.
Zweitens wurden allen Beteiligten in Verfahren vor dem EUIPO mit Wohnsitz oder Sitz in der Ukraine ab dem
24.02.2022 eine einmonatige Fristverlangerung gewahrt. Im weiteren Verlauf wird gepruft, ob weitere
Verlangerungen oder zusatzliche MaRnahmen ergriffen werden mussen. Drittens wird sichergestellt, dass alle
Daten zu den Anschriften der Parteien in den Registern von EUIPO die international anerkannten Grenzen der
Ukraine widerspiegeln. Somit soll sichergestellt werden, dass Rechte des geistigen Eigentums, die von der Krim

stammen, nicht falschlicherweise als aus Russland stammend registriert werden.

Pressemitteilung der Kommission (in englischer Sprache)

Pressemitteilung des EUIPO (in englischer Sprache)

Konsultation zur Uberarbeitung der Opferschutzrichtlinie

Die Kommission startete am 08.03. eine bis 31.05.2022 laufende 6ffentliche Konsultation zur Uberarbeitung der
Opferschutzrichtlinie (Richtlinie 2019/29/EU). Die Uberarbeitung wird sich auch auf die Ergebnisse der

laufenden Evaluierung der Opferschutzrichtlinie stiitzen. Deren Ergebnisse sollen noch im ersten Quartal 2022
vorgestellt werden. Viele Opfer von Straftaten haben nach Ansicht der Kommission immer noch Schwierigkeiten
beim Zugang zur Justiz. Sie kennen ihre Rechte nicht immer und werden nicht ausreichend unterstutzt oder
geschitzt. Auch sind sie wahrend des Strafverfahrens und bei der Erwirkung einer Entschadigung einer
sekundarer Viktimisierung ausgesetzt. Diese Probleme wiegen noch schwerer, wenn Personen bei einer

Auslandsreise Opfer einer Straftat werden.

Zur Konsultation
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EuGH urteilt zu getrennter Unterbringung von Abschiebehéftlingen und Strafgefangenen

Am 10.03.2022 entschied der EuGH zur Unterbringungen von Abschiebehéftlingen. Es ging um die Frage der
getrennten Unterbringung in einer ,spezielle Hafteinrichtung“ i.S.v. Art. 16 Abs. 1 Ruckfihrungsrichtlinie
(Richtlinie 2008/115) und um die Frage, ob in Deutschland eine Notlage i.S.d. Art. 18 Abs. 1 der
Ruckfihrungsrichtlinie vorlag, weil nicht genug Abschiebehaftlatze in allen Bundeslandern zur Verfligung
stiinden, so dass von dem Trennungsgebot abgewichen werden kénne. Vorgelegt hat das Amtsgericht
Hannover. Im zugrunde liegenden Sachverhalt wurde ein Pakistani, der nach Pakistan abgeschoben werden
sollte, in einer Abteilung einer Justizvollzugsanstalt in Abschiebehaft genommen. Der EuGH antwortete zur
Frage der getrennten Unterbringung, dass die Bedingungen der Unterbringung in der Abschiebehaft einer
Inhaftierung in einer Geféangnisumgebung nicht gleichkommen dirfe. Es komme auf die konkreten baulichen
und organisatorischen Ausgestaltung an. Dabei sah der EuGH im Fehlen spezieller gesetzlicher Regelungen
fur den Vollzug von Abschiebungshaft als gewichtiges Indiz dafiir, dass die Unterbringung nicht in einer
.speziellen Hafteinrichtung” stattfindet. Die Voraussetzungen dafiir, ob eine Notlage i.S.v. Art. 18 der
Ruckfuhrungsrichtlinie vorlag, nach der Ausnahmen vom Trennungsgebot mdglich sind, seien zudem eng
auszulegen. Die bloRBe Anwesenheit einer au3ergewothnlich groRen Zahl von Drittstaatsangehérigen, deren
Ruckkehr sicherzustellen ist, geniigt nicht. Denn es kann Uberhaupt nur ein Teil dieser Drittstaatsangehdérigen
in Abschiebungshaft genommen werden. Voraussetzung ist zudem die Unvorhersehbarkeit der Belastung und

dass sie wahrend des gesamten Zeitraums fortbestehe, in der sich der Mitgliedstaat auf die Notlage beruft.

Urteil, Rs. C-519/20
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STAATSMINISTERIUM FUR WISSENSCHAFT UND KUNST

FORSCHUNG/HOCHSCHULEN
Kommission setzt Zusammenarbeit mit Russland bei Forschung und Innovation aus

Im Hinblick auf den Krieg in der Ukraine hat die Kommission entschieden, die Zusammenarbeit der EU mit
Russland auch auf den Gebieten von Forschung und Innovation auszusetzen. Demnach werden ab sofort im
Rahmen des Programms Horizont Europa keine neuen Kooperationsprojekte oder Fordervereinbarungen mit
russischen Einrichtungen mehr abgeschlossen. Bei laufenden Kooperationsprojekten mit russischer
Beteiligung, sowohl unter Horizont Europa als auch unter dem Vorgangerprogramm Horizont 2020, werden die
Zahlungen an die russischen Partner eingestellt. Unter Horizont 2020 laufen derzeit noch
86 Kooperationsprojekte, an denen 78 russische Forschungseinrichtungen beteiligt sind. Die Zusammenarbeit

mit Belarus wird ebenfalls auf den Prifstand gestellt.

Im Gegensatz dazu bekennt sich die EU ausdrticklich zur Forschungszusammenarbeit mit der Ukraine. Mit der
Ukraine wurde ohnehin bereits im Oktober 2021 ein Assoziierungsabkommen zum Programm Horizont Europa

unterzeichnet, dessen Ratifizierung durch die Ukraine noch aussteht.

Auch der Europaische Forschungsrat (ERC) und das Européische Institut fur Innovation und Technologie (EIT)
haben in Stellungnahmen die Aggression Russlands scharf verurteilt und die Unterstiitzung der ukrainischen

Forschungseinrichtungen zugesichert.

Pressemitteilung der Kommission

Stellungnahme von Kommissarin Mariya Gabriel (in englischer Sprache)

Stellungnahme des ERC (in englischer Sprache)

Stellungnahme des EIT (in englischer Sprache)

Reaktionen der europdaischen Wissenschafts- und Hochschulorganisationen auf den Krieg in der

Ukraine

Als Reaktion auf den russischen Angriff auf die Ukraine schlossen sich viele europaische
Hochschulorganisationen und -einrichtungen, u.a. die European University Association (EUA) und
UAS4EUROPE, der uberwaéltigenden Welle der Solidaritat mit der Ukraine an. Von allen Seiten wird der Angriff
aufs Scharfste verurteilt. Daruber hinaus werden bereits jetzt schwerwiegende Folgen fir die
Hochschuleinrichtungen in der Ukraine beflirchtet. Hauptziel sei es, die ukrainischen Studierenden, Forscher,
Universitatsmitarbeiter und ihre Angehdrigen nach besten Mdoglichkeiten in dieser schwierigen Zeit zu
unterstitzen. Die europaischen Wissenschaftsgemeinschaft hat hierzu die Initiative #ScienceforUkraine zur
Unterstliitzung von Wissenschaftlern, Forschern und Birgern gestartet. Des Weiteren haben mehrere

europdische Dachorganisationen Erklarungen zur Unterstiitzung der Ukraine abgegeben, darunter
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beispielsweise ALLEA (Européische Foderation der Akademien der Wissenschaften) und ECIU (Européisches

Konsortium innovativer Universitaten).

Die EUA hat Uberdies inzwischen ihre zwo6lf russischen Mitgliedsuniversitdten suspendiert, nachdem die
russische Rektorenkonferenz in einem Statement ihre Unterstiitzung fur den russischen Einmarsch in der

Ukraine ausgesprochen hatte.

Link zur Initiative #Science for Ukraine

Stellungnahmen von (jeweils in englischer Sprache):
EUA zur Solidaritat mit der Ukraine

EUA zum Ausschluss russischer Universitaten
UAS4Europe

ALLEA

ECIU

The Guild

Coimbra

Ministerkonferenz in Marseille zu internationaler Zusammenarbeit in den Bereichen Forschung,

Innovation und Hochschulbildung

Am 08.03.2022 fand in Marseille eine von der franzdsischen Ratsprasidentschaft veranstaltete Konferenz der
EU-Ministerinnen und Minister fir Hochschulbildung, Forschung und Innovation statt, bei der sie sich Uber die
wichtigsten gemeinsamen Werte und Grundsatze fir die kinftige Ausgestaltung der internationalen
Zusammenarbeit in den Bereichen Forschung, Innovation und Hochschulbildung austauschten. Gegenstand
war dabei insbesondere die Umsetzung der Strategie der EU fir die internationale F&I-Zusammenarbeit, die
die Kommission in einer Mitteilung vom 18.05.2021 vorgestellt hatte (EB 09/21) und wozu
Ratsschlussfolgerungen am 28.09.2021 vom Ministerrat (EB 15/21) verabschiedet wurden.

Im Rahmen der Konferenz stellte die franzésische Ratsprasidentschaft die ,Erklarung von Marseille* zur
internationalen Zusammenarbeit in Forschung und Innovation vor, in der neun gemeinsame Werte und
Grundsatze der Mitgliedstaaten und der Kommission dargelegt werden, darunter die Freiheit der

wissenschaftlichen Forschung, Ethik und Integritat sowie eine offene Wissenschaft.

Die Delegationen unterstitzten diese Initiative und betonten die Wichtigkeit einer offenen, auf Vertrauen und
Gegenseitigkeit beruhenden internationalen Zusammenarbeit in Forschung, Innovation und Hochschulbildung.
Auf diesen Grundsatzen aufbauend sollte eine ausgewogene und wechselseitige Zusammenarbeit mit
Drittstaaten gestaltet und Forschern, Innovatoren und Studenten ein sicheres Umfeld fir eine fruchtbare

Zusammenarbeit ermdglicht werden.
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Die Delegationen bekundeten schlie3lich ihre Solidaritat mit der Ukraine und ihr Engagement dafir, dass die

EU ein Ort der Freiheit fir wissenschaftliche Forschung und demokratische Werte bleibt.

Informationen der franzdsischen Ratspréasidentschaft zu der Konferenz

Erklarung von Marseille (in englischer Sprache)

Informationen zur Mitteilung der Kommission zu einem Globalen Konzept fiir Forschung und Innovation vom
18.05.2021

Kommission startet Aufruf fir die Preise zur Européischen Innovationshauptstadt 2022

Die Kommission hat am 03.03.2022 einen Aufruf gestartet, bei dem sich Kommunen aus der EU oder aus mit
Horizont Europa assoziierten Staaten mit mindestens 50.000 Einwohnern bis zum 30.06.2022 um die Preise
zur ,Europaischen Innovationshauptstadt® und ,aufstrebenden innovativen Stadt 2022 bewerben konnen
(siehe hierzu Beitrag des StMB in diesem EB). Die sechs Preise im Gesamtwert von 1,8 Mio. € werden vom
Europaischen Innovationsrat (EIC) im Rahmen von Horizont Europa unterstiitzt und wirdigen lokale
Okosysteme, die das Wachstum von Start-ups férdern und Innovationen bei der Erreichung der EU-Klimaziele

ermdglichen.

Pressemitteilung des EIC (in englischer Sprache)

KULTUR
Informeller EU-Kultur- und Medienministerrat in Angers

Am 07. und 08.03.2022 fand in Angers ein informelles Treffen der EU-Kultur- und Medienministerinnen und -
minister unter franzosischer Ratsprasidentschaft statt. Uberschattet von den dramatischen Ereignissen in der
Ukraine, befasste sich das Treffen auch ausfuhrlich mit der Lage von Kultur und Medien in der Ukraine. Hierzu
war auch der ukrainische Kulturminister Olexandr Tkatschenko zugeschaltet. Die Ministerinnen und Minister
verabschiedeten einstimmig eine von der franzésischen Ratsprasidentschaft initiierte Erklarung, in der die
Unterstltzung fur ukrainische Kiinstler und Journalisten sowie furr Kultur- und Medienschaffende, deren Freiheit
aktuell gefahrdet ist, versichert wird. Es sollte ein Rahmen geschaffen werden, der es ermdglicht, ihre Tatigkeit
fortzusetzen und so die freie MeinungsédufRerung und das kunstlerische Schaffen aufrechtzuerhalten.
Angesichts der massiven Manipulation von Informationen und Desinformationskampagnen verwiesen die
Minister auch auf die zentrale Bedeutung der Medienfreiheit und des Pluralismus als Grundlagen fir das
Funktionieren unserer Demokratien. Schliel3lich bringt die Erklarung die Sorge um das reiche Kulturerbe der

Ukraine in dieser Situation und den Willen zum Ausdruck, sich fur dessen Erhaltung einzusetzen.

Abgesehen davon befassten sich die Minister im Bereich Kultur mit dem Schutz des Kulturerbes, und dabei
konkret mit der Bekd&mpfung von illegalem Handel mit Kulturgutern auf européischer Ebene und mit
Mdoglichkeiten der Aufwertung des Kulturerbes. Alle Teilnehmer waren sich einig, dass auf europaischer Ebene

die Bekampfung von illegalem Handel gestarkt werden muss, z. B. durch die Interoperabilitat und die Biindelung
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technischer Mittel, die Einrichtung strafrechtlicher Instrumente fiir ein geeignetes Vorgehen gegen organisierte
Kriminalitét sowie eine engere Zusammenarbeit zwischen allen betroffenen Akteuren (Museen, Kunsthandel
und offentliche Behdrden). Im Hinblick auf die Herausforderungen, die mit der Wahrung des europaischen
Kulturerbes verbunden sind, wurde die Digitalisierung und dabei insbesondere die Schaffung eines
gemeinsamen Datenraums fiir das Kulturerbe basierend auf der Online-Plattform Europeana hervorgehoben.
Dariiber hinaus wurde Uber die Aufwertung des Europaischen Kulturerbe-Siegels gesprochen, das noch mehr
zur Starkung des européaischen Zugehorigkeitsgefiihls und zum Bewusstsein einer gemeinsamen Geschichte,

eines gemeinsamen Kulturerbes und gemeinsamer Werte beitragen soll.

Informationen der franzdsischen Ratsprasidentschaft

Erklarung der EU-Kulturminister (in englischer Sprache)
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STAATSMINISTERIUM DER FINANZEN UND FUR HEIMAT

Euro-Gruppe am 25.02.2022: u. a. Euro als digitale Wahrung

Am 25.02.2022 berieten sich die 19 Finanz- und Wirtschaftsminister des Euroraums im Rahmen der Euro-
Gruppe. Auf der Tagesordnung standen folgende Punkte: Uberpriifung der wirtschaftspolitischen Steuerung,

Euro als digitale Wahrung und vorzeitige Ruickzahlung von Darlehen durch Griechenland.

Die Finanz- und Wirtschaftsminister diskutierten insbesondere lber die Einfihrung des digitalen Euro und seine
maoglichen Einsatzfelder. Sie gaben dazu eine Erklarung ab, in welcher dargelegt wurde, auf welche Themen
sie sich konzentrieren wollen und wann das jeweilige Thema diskutiert werden soll. Gleichzeitig bereitet sich
die Kommission darauf vor, den Gesetzgebungsprozess fur die digitale Wahrung zu beginnen und eine
entsprechende Konsultation zu starten.

Wichtigste Ergebnisse der Tagung der Euro-Gruppe am 25.02.2022

Anmerkungen des Vorsitzenden der Euro-Gruppe Paschal Donohoe im Anschluss an die Tagung der Euro-

Gruppe vom 25.02.2022 (in englischer Sprache)

Finanzhilfen fur Griechenland (in englischer Sprache)

Der Euro als digitale Wahrung - Stand der Dinge (in englischer Sprache)

Informelles Treffen der Wirtschafts- und Finanzminister (ECOFIN) am 25.02.2022: u. a. Ukraine

Anknipfend an die Euro-Gruppe berieten sich am gleichen Tag, am 25.02.2022, die 27 Finanz- und
Wirtschaftsminister im Format des informellen Rates der EU fiir Wirtschaft und Finanzen (ECOFIN). Auf der
Tagesordnung der Sitzung standen insbesondere folgende Punkte: Lage in der Ukraine, Wirtschaftswachstum

und Starkung des europaischen Finanzsektors.

Die Wirtschafts- und Finanzminister befassten sich zunachst mit operativen Schlussfolgerungen der
aul3erordentlichen Tagung des Europdischen Rates vom 24.02.2022 und den wirtschaftlichen Folgen der Krise,
insbesondere mit der Inflation und den Energiepreisen. Sie bekundeten weiterhin ihre Solidaritat mit den vom
grundlosen und ungerechtfertigten Angriff betroffen Menschen in der Ukraine und betonten die Bereitschaft, die
vom Europdischen Rat beschlossene Finanz- und Wirtschaftssanktionen gegen Russland unverziglich
umzusetzen. Die genauen wirtschaftlichen Auswirkungen des Krieges seien It. Prasidentin der Européischen

Zentralbank Lagarde jedoch noch nicht absehbar, da sich die Lage in der Ukraine standig verandere.

Pressemitteilung zur Ukraine (in englischer Sprache)

Anmerkungen des Exekutiv-Vizeprasidenten Dombrovskis (in englischer Sprache)

Rede von Lindner
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Informelle Videokonferenz der Wirtschafts- und Finanzminister (ECOFIN) am 02.03.2022: Ukraine

Die 27 Finanz- und Wirtschaftsminister der EU kamen am 02.03.2022 per Videokonferenz zusammen, um die
wirtschaftlichen und finanziellen Folgen des Krieges in der Ukraine zu erértern. Die informelle Sitzung diente

einer ersten Bestandsaufnahme nach Verabschiedung der umfassenden Sanktionen gegen Russland.

Die Minister erérterten die Auswirkungen von Sanktionen auf die EU-Wirtschaft. Sie stellten fest, dass es mit
héheren Staatsausgaben, hdheren Energiepreisen, mit der héheren Inflation und auch héheren Preisen flr
Lebensmitteln zu rechnen ist. Prasidentin der Européischen Zentralbank (EZB) Lagarde teilte mit, dass die EZB
am 09.03.2022 ihre aktualisierte Wirtschaftsprognose verdéffentlichen werde. Die Auswirkungen der Krise auf
das EU-Wachstum seien noch schwer abzuschatzen. Eine Erhéhung der Energiepreise um 10 % wirde die
Inflation um 0,2 Prozentpunkte erhdhen. Die Minister befassten sich auch mit MalRnahmen, die eine Umgehung
der Sanktionen gewdahrleisten sollen. Lagarde verwies dabei auf zwei Schlupflécher, die ein Risiko darstellen:

Kryptowahrungen und Belarus.

Wichtigste Ergebnisse der Sitzung vom 02.03.2022

Presseerklarung von Dombrovskis (in englischer Sprache)

EZB-Ratssitzung vom 10.03.2022: vorsichtiges Vorgehen der EZB

Der Rat der Europdischen Zentralbank (EZB) hat am 10.03.2022 keine beschleunigte Normalisierung der
Geldpolitik beschlossen. Er will jedoch seine Nettoankaufe im Rahmen des APP eventuell im dritten Quartal
2022 einstellen und einige Zeit danach Leitzinsen schrittweise anheben. Die Repo-Fazilitdt des Eurosystems
fur Zentralbanken wird bis zum 15.01.2023 verlangert. Insgesamt will sich der EZB-Rat angesichts der

Unwagbarkeiten ein gewisses Mal? an Flexibilitat bewahren.

In der Pressekonferenz erlauterte EZB-Prasidentin Christine Lagarde Entscheidungsgriinde des EZB-Rates
und wies darauf hin, dass der Ukraine-Krieg die Wirtschaft des Euroraums belasten wird und die Unsicherheit
erheblich verstarkt hat. Deswegen rechnet Lagarde mit einem weiteren Anstieg der Inflation, sodass die
jahrliche Inflationsrate 2022 5,1 %, 2023 2,1 % und 2024 1,9 % betragen wird. Die Wirtschaft des Euroraums
dirfte jedoch kréftig wachsen, allerdings langsamer als erwartet: 3,7 % im Jahr 2022, 2,8 % im Jahr 2023 und
1,6 % im Jahr 2024.

Pressemitteilung der EZB zu geldpolitischen Beschliissen vom 10.03.2022

Einleitende Bemerkungen von EZB-Prasidentin Christine Lagarde und von Vizeprasidenten Luis de Guindos

zur Pressekonferenz vom 10.03.2022

Pressekonferenz ansehen
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EU-HAUSHALT

Haushaltspolitische Leitlinien fir die Stabilitdts- und Konvergenzprogramme der Mitgliedstaaten fur
das Jahr 2023

Am 02.03.2022 hat die Kommission eine Mitteilung veroffentlicht, in der sie den Mitgliedstaaten
haushaltspolitische Leitlinien fur ihre Stabilitats- und Konvergenzprogramme fur das Jahr 2023 an die Hand
gibt. Die ,allgemeine Ausweichklausel“ des Stabilitats- und Wachstumspaktes sollte ab 2023 aul3er Kraft
gesetzt werden. Angesichts der hohen Unsicherheit im Zusammenhang mit dem Ukraine-Krieg wird dies im Mai

2022 auf der Grundlage der Friihjahrswirtschaftsprognose der Kommission noch einmal Uberprift.

Die Kommission wird im Fruhjahr 2022 auch keine neuen Verfahren bei einem UberméaRigen Defizit

vorschlagen.

Die Kommission stellte fest, dass die notwendige fiskalpolitische Antwort auf die COVID-19-Pandemie zu einem
erheblichen Anstieg der offentlichen Schuldenquoten gefiihrt hat. Um die Schuldentragfahigkeit zu bewahren,
braucht es eine Uber mehrere Jahre angelegte Haushaltsanpassung, die mit Investitionen und Reformen zur

Stutzung des Wachstumspotenzials kombiniert wird.

Die Kommission hélt es fir ratsam, ab 2023 mit einer schrittweisen Haushaltsanpassung zum Abbau hoher
offentlicher Schulden zu beginnen, wobei die individuellen Gegebenheiten jedes Landes die nationalen

Haushaltsstrategien widerspiegeln sollten.

Pressemitteilung der Kommission vom 02.03.2022

Mitteilung zu den haushaltspolitischen Leitlinien fir 2023 (in englischer Sprache)

Fragen und Antworten: Kommission stellt haushaltspolitische Leitlinien fir 2023 vor

Rede von Valdis Dombrovskis (in englischer Sprache)

Rede von Paolo Gentiloni (in englischer Sprache)

Kommission verdffentlicht Leitlinien zum Konditionalitditsmechanismus

Die Kommission hat am 02.03.2022 ihre Leitlinien zur Verordnung dber eine allgemeine
Konditionalitatsregelung zum Schutz des Haushalts der Union verabschiedet, mit der der EU-Haushalt vor

VerstoRen gegen die Grundsatze der Rechtsstaatlichkeit geschitzt werden soll.

In den eng an die Ausfihrungen der EuGH-Urteile vom 16.02.2022 (Rechtssachen C-156/21 und C-157/21)

angelehnten Leitlinien erlautert sie, wie die Verordnung vom Januar 2021 angewendet werden soll.

In den Leitlinien wird vor allem die Anwendung der Verordnung Uber eine allgemeine Konditionalitatsregelung
ausfihrlich erlautert, insbesondere: Voraussetzungen fir den Erlass von Malinahmen; Komplementaritét
zwischen dieser Verordnung und anderen Instrumenten zum Schutz des EU-Haushalts; Erfordernis, dass die

vorgeschlagenen Maflinahmen verhaltnismafig, geeignet und notwendig sind, um die betreffenden Probleme
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anzugehen; Schritte, die unternommen werden missen, bevor MaRnahmen vorgeschlagen werden;

Erfordernis, die Rechte der Endempfanger oder Begunstigten von EU-Mitteln zu schiitzen.

Text der Leitlinien (in englischer Sprache)

Fragen und Antworten: Leitlinien der Kommission zum Konditionalitditsmechanismus

Info zur Verordnung lber die Konditionalitéat der Rechtsstaatlichkeit

Européisches Parlament: Kommission muss sofort Verfahren gegen Polen und Ungarn einleiten

Am 09.03.2022 fand eine Schlussabstimmung im Européaischen Parlament (EP) zu Konditionalitatsregelung
(Rechtsstaatlichkeit) und Folgen der EuGH-Urteile vom 16.02.2022 (Rechtssachen C-156/21 und C-157/21)
statt. In einer am 10.03.2022 angenommenen Entschliel3ung begri3ten die Abgeordneten diese Urteile sowie
die Schlussfolgerung des EuGH, dass der an die Rechtsstaatlichkeit geknuipfte Konditionalititsmechanismus
im Einklang mit dem EU-Recht steht. Sie forderten die Kommission, Sofortmaflinahmen zu ergreifen und diesen
Mechanismus unverziglich anzuwenden. Es sei hochste Zeit fir die Kommission, ihren Pflichten als Hiterin
der Vertrage nachzukommen und auf die anhaltenden VerstoR3e gegen die Grundsatze der Rechtsstaatlichkeit

— unabhangig von den Wahlterminen in den Mitgliedstaaten — zu reagieren.

EntschlieBung des EP vom 10.03.2022
Klage des EP gegen die Kommission (Rechtssache C-657/21)

WIRTSCHAFTS- UND WAHRUNGSUNION
Kommission: erster Jahresbericht Gber die Durchfuhrung der Aufbau- und Resilienzfazilitat

Am 01.03.2022 hat die Kommission ihren ersten Jahresbericht Uber die Durchfihrung der Aufbau- und
Resilienzfazilitat, des Kernstlicks von NextGenerationEU, vorgelegt und eine positive Zwischenbilanz
angekundigt.

Im ersten Jahr wurden die von Mitgliedstaaten vorgelegten 22 Aufbau- und Resilienzplane durch die

Kommission positiv bewertet und vom Rat genehmigt.

Fur diese Plane wurden bislang insgesamt 445 Mrd. € (291 Mrd. € an Zuschiissen und 154 Mrd. € an Darlehen)
zugewiesen. Die Kommission zahlte 56,6 Mrd. € als Vorfinanzierung (bis zu 13 % des finanziellen Beitrags) an
die 21 Mitgliedstaaten aus, die einen entsprechenden Antrag gestellt hatten. Funf Mitgliedstaaten haben auch
bereits den ersten reguléaren Auszahlungsantrag (Spanien: 10 Mrd. €, Frankreich: 7,4 Mrd. €, Griechenland:
3,6 Mrd. €, ltalien: 21 Mrd. €, Portugal: 1,16 Mrd. €) bei der Kommission gestellt, und mehr als 30 weitere
Antrage werden 2022 erwartet.

Lt. genehmigten Planen sind die Ausgaben fir folgende Bereiche geplant: 6kologischer Wandel (224,1 Mrd. €);
digitaler Wandel (130 Mrd. €); intelligentes, nachhaltiges und integratives Wachstum (223 Mrd. €); sozialer und
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territorialer Zusammenhalt (193 Mrd. €); Gesundheit und wirtschaftliche, soziale und institutionelle Resilienz
(78 Mrd. €); nachste Generation, Kinder und Jugendliche (49 Mrd. €).

Pressemitteilung der Kommission vom 02.03.2022

Erster Jahresbericht tiber die Durchfiihrung der Aufbau- und Resilienzfazilitat

Information zur Aufbau- und Resilienzfazilitat

Faktenblatt zum deutschen Aufbau- und Resilienzplan (in englischer Sprache)

ECON und BUDG am 07.03.2022: Aufbau- und Resilienzfazilitat zur Unterstiitzung der EU-Lander

durch die Ukraine-Krise

Am 07.03.2022 fand eine gemeinsame Sitzung des Wirtschafts- und Wahrungsausschusses (ECON) sowie des
Haushaltsausschusses (BUDG) statt. Die Abgeordneten erdrterten, wie die Aufbau- und Resilienzfazilitat (ARF)
genutzt werden kann, um die neuen, durch die russische Invasion entstandenen, Herausforderungen zu
bewaltigen. Dabei betonten viele Abgeordnete die Wichtigkeit von Investitionen in Energieunabhangigkeit: 41 %
von Mitteln der ARF sind fiir griine Investitionen und Energieeffizienz bestimmt. Dartber hinaus kénnen die

Mitgliedstaaten ein ARF-Darlehen fiir Energieinvestitionen unter Anderung ihrer nationalen Plane beantragen.

Exekutiv-Vizeprasident Valdis Dombrovskis betonte, dass die ARF, die eine Reaktion auf die COVID-19-Krise
war, keine ,Wunderwaffe* zur Losung von anderen Problemen sein konne. Er verwies auf bereits bestehende
Instrumente hin: Struktur- und Kohasionsfonds oder Zusammenarbeit mit dem Internationalen Wéahrungsfonds.
Aufgrund eines sehr hohen Mafl3es an Unsicherheit kénne die Kommission zum jetzigen Zeitpunkt keine neuen

Instrumente ankindigen.

Videoaufzeichnung der Sitzung

Kommission unterstitzt 225 Reformprojekte in den Mitgliedstaaten, um ihre Widerstandsfahigkeit zu

verbessern

Am 09.03.2022 hat die Kommission 225 Projekte im Rahmen des Instruments fur technische Unterstitzung mit
einem Gesamtbudget von 116,8 Mio. € fir das Jahr 2022 genehmigt, um die Mitgliedstaaten bei Reformen zu
einer nachhaltigeren, robusteren und fortschrittlicheren 6ffentlichen Verwaltung, Wachstumsstrategie,

Volkswirtschaft und Krisenreaktionsfahigkeit zu unterstutzen.

Das Instrument ist das EU-Programm, das den Mitgliedstaaten mafRgeschneidertes technisches Fachwissen

zur Konzipierung bzw. Umsetzung von Reformen zur Verfigung stellt und keine Kofinanzierung erfordert.

Die Projekte sind stark auf die Schltsselprioritaten der Kommission ausgerichtet. So konzentrieren sich 36 %

der Anfragen auf die Ziele des Griinen Deals und 51 % auf den digitalen Wandel.

Des Weiteren betreffen 57 % der fir 2022 ausgewahlten Antrage Reformen im Rahmen der Aufbau- und

Resilienzplane der Mitgliedstaaten.

37


https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/de/ip_22_1198
https://ec.europa.eu/info/sites/default/files/com_2022_75_1_de.pdf
https://ec.europa.eu/info/business-economy-euro/recovery-coronavirus/recovery-and-resilience-facility_de
https://ec.europa.eu/info/system/files/germany-recovery-resilience-factsheet_en.pdf
https://multimedia.europarl.europa.eu/de/webstreaming/econ_20220307-1945-COMMITTEE-BUDG-ECON

Europabericht der Vertretung des Freistaates Bayern bei der EU
Nr. 05/2022 vom 11.03.2022

In Deutschland werden im Jahr 2022 funf Projekte unterstitzt.

Pressemitteilung der Kommission vom 09.03.2022

Website Unterstiitzung von Reformen

Fragen und Antworten zum Instrument fir technische Unterstiitzung 2022 (in englischer Sprache)

STEUERN
Rat Uberpruft Liste nicht kooperativer Lander und Gebiete fur Steuerzwecke

Der Rat ,Wettbewerbsfahigkeit hat am 24.02.2022 Schlussfolgerungen zur Uberarbeiteten EU-Liste nicht

kooperativer Lander und Gebiete fur Steuerzwecke angenommen.

Folgende Lander und Gebiete werden weiterhin auf dieser Liste gefiihrt: Amerikanisch-Samoa, Fidschi, Guam,
Palau, Panama, Samoa, Trinidad und Tobago, die Amerikanischen Jungferninseln und Vanuatu. Der Grund
dafir ist folgender: Entweder haben sie keinen konstruktiven Dialog mit der EU Uber ein verantwortungsvolles
Handeln im Steuerbereich aufgenommen oder sie sind ihren Verpflichtungen zur Umsetzung der erforderlichen
Reformen nicht nachgekommen. Der Rat ersucht diese Lander, mit der Gruppe ,Verhaltenskodex®

zusammenzuarbeiten, um die offenen Fragen zu kléren.

Schlussfolgerungen des Rates vom 24.02.2022 (in franzésischer Sprache)

Hintergrundinformationen zur EU-Liste nicht kooperativer Lander und Gebiete

EuGH: DSGVO steht der Pflicht zur Ubermittlung personenbezogener Daten durch eine

Vermittlungsplattform an die Steuerbehdrde nicht entgegen

Die Bestimmungen der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) hindern die Steuerverwaltung grundséatzlich
nicht daran, von einem Diensteanbieter im Internet zu verlangen, ihr Informationen tber Steuerpflichtige zu
Ubermitteln, so der EUGH am 24.02.2022 in der Rechtssache C-175/20. Es ist jedoch erforderlich, dass diese
Daten im Hinblick auf die spezifischen Zwecke, fur die sie erhoben werden, notwendig sind und dass der
Zeitraum, auf den sich die Erhebung dieser Daten bezieht, die Dauer nicht Uberschreitet, die zur Zielerreichung

unbedingt erforderlich ist.

Das Urteil ist — Gber den konkret hier in Rede stehenden Kontext hinaus — von genereller Relevanz fur die

Reichweite des Datenschutzes gegeniiber behdrdlichen Anfragen.

Urteil des EuGH vom 24.02.2022

EuGH: Verst63e des Vereinigten Kdnigreichs gegen Verpflichtungen in Bezug auf die Zollkontrolle

und die Bereitstellung von Eigenmitteln

Das Vereinigte Kénigreich (VK) hat dadurch gegen seine Verpflichtungen aus den Rechtsvorschriften der Union

uber die Kontrolle und Uberwachung im Bereich der Einziehung der Eigenmittel, das Zollrecht und die
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Mehrwertsteuer versto3en, dass es zwischen 2011 und 2017 — noch als EU-Mitglied — u. a. hinsichtlich
bestimmter Einfuhren von Waren weder wirksame Zollkontrollen vorgenommen noch die korrekten Zollbetrage
buchmaRig erfasst und der Kommission die korrekten Betrage an traditionellen Eigenmitteln zur Verfigung
gestellt hat, so der EUGH am 08.03.2022 in der Rechtssache C-213/19.

Die Kommission hatte das VK verklagt, weil nach ihrer Ansicht der EU durch die unterlassenen MaRhahmen
insgesamt 2,7 Mrd. € entgangen seien. Das Land héatte u. a. die Risikoprofile und die Arten von Zollkontrollen
berlicksichtigen missen, die ihm vom Europaischen Amt fiir Betrugsbekampfung und von der Kommission
empfohlen wurden. Der EuGH gab zwar der Klage der Kommission gréfRtenteils statt, hielt jedoch die
Berechnung der Hohe der offenen Betrége teilweise fiur zu ungenau. Die Kommission miisse nun selbst neu

berechnen, wie viel das VK der Union schulde, erklarte das Gericht.

Urteil des EuGH vom 08.03.2022

EuGH: Schlussantrage des Generalanwalts zum steuerlichen Verlustabzug

Am 10.03.2022 hat Generalanwalt Anthony Collins seine Schlussantrage in einem Verfahren vor dem EuGH
eingereicht (Rechtssache C-538/20), in dem es um die Frage geht, ob das Unionsrecht entgegen einem

Doppelbesteuerungsabkommen zur steuerlichen Abzugsfahigkeit von Verlusten verpflichtet.

Der Generalanwalt schlug dem Gerichtshof vor, die vom Bundesfinanzhof zur Vorabentscheidung vorgelegte
Frage wie folgt zu beantworten: Art. 49 i.V.m. Art. 54 AEUV steht Rechtsvorschriften eines Mitgliedstaats nicht
entgegen, die es einer gebietsansassigen Gesellschaft verwehren, von ihrem steuerpflichtigen Gewinn Verluste
einer in einem anderen Mitgliedstaat belegenen Betriebsstatte abzuziehen, wenn die Gesellschaft zum einen
alle Moglichkeiten zum Abzug dieser Verluste ausgeschopft hat, die ihr das Recht des Mitgliedstaats bietet, in
dem die Betriebsstétte belegen ist, und zum anderen Uber diese Betriebsstatte keine Einnahmen mehr erzielt,
so dass keine Moglichkeit mehr besteht, dass die Verluste in diesem Mitgliedstaat bertcksichtigt werden
(,finale Verluste), sofern die betreffenden Rechtsvorschriften Gewinne und Verluste aufgrund eines bilateral
zwischen den beiden Mitgliedstaaten vereinbarten Abkommens zur Vermeidung der Doppelbesteuerung

freistellen.

Schlussantrage des Generalanwalts vom 10.03.2022
Rechtssache C-538/20
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STAATSMINISTERIUM FUR WIRTSCHAFT, LANDESENTWICKLUNG UND ENERGIE

WIRTSCHAFT MIT BINNENMARKT UND INDUSTRIE

CARE: Kommission legt Vorschlag fur kohasionspolitische Malinahmen zur Unterstlitzung von

Flichtlingen in Europa vor

Die Kommission hat am 08.03.2022 einen Verordnungsvorschlag fir kohasionspolitische MaRBnahmen zur
Unterstitzung von Fluchtlingen in Europa (CARE) vorgelegt, der es Mitgliedstaaten ermdglichen soll,
Menschen, die vor dem Krieg in der Ukraine fliehen, Soforthilfe zu leisten. Durch CARE soll eine rasche
Umwidmung der Kohésionsmittel fur die Soforthilfe ermdoglicht werden. Auch Mittel aus dem
Wiederaufbauprogramm REACT-EU koénnen zur Deckung des neuen Bedarfs verwendet werden. Die Mittel
sollen dabei insbesondere fir die Deckung der Grundbedurfnisse der fiehenden Menschen, der Schaffung der

notwendigen Infrastruktur sowie fir MaRnahmen zur langfristigen Integration verwendet werden.
CARE sieht insgesamt vier wesentliche Anderungen der kohésionspolitischen Vorschriften vor:

e Verlangerung der Mdglichkeit einer 100 % EU-Kofinanzierung fir den Kohasionsrahmen 2014-2020 fur
das Rechnungsjahr 2021-2022.

e Mdglichkeit, Mittel aus dem Europaischen Fonds fur regionale Entwicklung (EFRE) oder aus dem
Européischen Sozialfonds (ESF) fir jede Art von MaRhahmen zur Unterstitzung von Menschen, die

aus der Ukraine fliehen, zu verwenden.
e Madglichkeit der riickwirkenden Férderung ab dem Beginn der russischen Invasion (24.02.2022).
¢ Vereinfachte Berichterstattung.

Pressemitteilung der Kommission

Verordnungsvorschlag CARE (in englischer Sprache)

Russland-Ukraine-Konflikt: Informelles Treffen der fir die Kohasionspolitik zustandigen Minister

Die fur die Kohasionspolitik zustandigen Ministerinnen und Minister haben am 01.03.2022 im Rahmen eines
informellen Ministertreffens ihr Bekenntnis zur Kohasionspolitik bekraftigt. Zum einen vor dem Hintergrund des
Ausgleichs des Wohlistandgefélles zwischen den Mitgliedstaaten und der Bewaltigung langfristiger
Herausforderungen, zum anderen angesichts des dringenden Handlungsbedarfs in akuten Krisensituationen,
wie die seit 2020 andauernde Covid-19-Pandemie und jingst der Russland-Ukraine-Konflikt. Die Minister
verpflichteten sich dazu, die Verdnderungen im Bereich des demografischen, 6kologischen und digitalen
Wandels bei der Ausgestaltung der kiinftigen Kohé&sionspolitik weiterhin miteinzubeziehen und gleichzeitig
sicherzustellen, dass die lokalen Schwierigkeiten und die spezifischen Herausforderungen bestimmter
Regionen bertcksichtigt werden. Durch FérdermalRnahmen und zusétzliche finanzielle Mittel habe die
Kohasionspolitik eine schnelle Antwort auf die Corona-Krise liefern kénnen. Insofern wurde von mehreren

40


https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/de/ip_22_1607
https://ec.europa.eu/regional_policy/sources/docoffic/official/communic/care/com_2022_109_1_en.pdf

Europabericht der Vertretung des Freistaates Bayern bei der EU
Nr. 05/2022 vom 11.03.2022

Ministern auch mehr Flexibilitat bei der Verwendung von EU-Mitteln gefordert, um die Folgen der Ukraine-Krise
zu bewaltigen, insbesondere fiir die angrenzenden Lénder, die mit einem Zustrom von Flichtlingen konfrontiert

sind.

Pressemitteilung der franzdsischen Ratsprasidentschaft

Kommission verdffentlicht Mitteilung Uber das européaische Wachstumsmodell

Die Kommission hat am 02.03.2022 eine Mitteilung Uber das europaische Wachstumsmodell vorgelegt. In
dieser werden die aus Sicht der Kommission wichtigsten Investitionen und Reformen beschrieben, die
notwendig sind, um die von der EU gesetzten Ziele hinsichtlich des grinen und digitalen Wandels zu
bewerkstelligen und die wirtschaftliche und soziale Widerstandsfahigkeit der Union und die Vorsorge fir
kiinftige Schocks zu starken. Die Investitionen seien dabei u. a. in den Bereichen Arbeitskrafte, Forschung und
Entwicklung, Kiunstliche Intelligenz, Halbleiter, Versorgungssicherheit im Energiebereich sowie in der
Verteidigungs- und Raumfahrtindustrie notwendig. Zudem sei ein koordiniertes Vorgehen aller einschlagigen
Akteure auf europaischer, nationaler und regionaler Ebene und des Privatsektors erforderlich. Dies soll
Divergenzen zwischen den Mitgliedstaaten vermeiden und den Binnenmarkt stérken. Auch den Industrie-
Allianzen sowie den Wichtigen Vorhaben von gemeinsamem europaischem Interesse (IPCEI) kommen dabei

eine wichtige Rolle zu.

Pressemitteilung der Kommission

Mitteilung zum europdischen Wachstumsmodell (in englischer Sprache)

Europaisches Parlament legt seinen Standpunkt zum Vorschlag fur eine Verordnung tber Batterien

und Altbatterien fest

Die Abgeordneten des Européischen Parlaments (EP) haben in ihrer Plenarsitzung am 10.03.2022 ihren
Standpunkt zum Verordnungsvorschlag Uiber Batterien und Altbatterien angenommen (s. hierzu auch Beitrag
des StMUV in diesem EB). Das EP begrifit den Ansatz der Kommission grundsétzlich, moéchte jedoch den
Vorschlag noch starker auf nachhaltige und leicht austauschbare Batterien fokussieren. Sobald der Rat seine
Position ebenfalls festgelegt hat, kénnen die Trilog-Verhandlungen zwischen EP, Rat und Kommission

beginnen.

Pressemitteilung des EP

Tagung des Wettbewerbsfahigkeitsrates

Der Wettbewerbsfahigkeitsrat hat am 24.02.2022 u. a. eine allgemeine Ausrichtung zu der von der Kommission
am 21.04.2021 vorgeschlagenen Richtlinie Uber die Nachhaltigkeitsberichterstattung von Unternehmen (CSRD)
angenommen, sodass nach der Positionierung des Europaischen Parlaments voraussichtlich noch im Frihjahr

2022 die Triloggesprache beginnen kénnen. In einer Grundsatzdebatte tUber die am 05.05.2021 vorgelegte
41


https://presidence-francaise.consilium.europa.eu/de/aktuelles/presse-mitteilung-informelles-treffen-der-fur-die-kohasionspolitik-zustandigen-minister/
https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/de/ip_22_1467
https://ec.europa.eu/info/sites/default/files/economy-finance/com_2022_83_1_en_act_part1_en.pdf
file://///StKSdat2Bxl/Daten/C%20II/C%20II%2006/Europabericht/2022/EB%2005-22/eingestellt/Neue%20EU-Regeln%20für%20Batterien:%20Für%20mehr%20Ehrgeiz%20im%20Umwelt-%20und%20Sozialbereich%20|%20Aktuelles%20|%20Europäisches%20Parlament%20(europa.eu)

Europabericht der Vertretung des Freistaates Bayern bei der EU
Nr. 05/2022 vom 11.03.2022

Verordnung uber wettbewerbsverzerrende drittstaatliche Subventionen (EB 09/21) zeigte sich der Rat einig,
dass die von Drittlandern gezahlten Subventionen in gleicher Weise Uberwacht werden missen wie die
Subventionen der Mitgliedstaaten. Er war jedoch geteilter Meinung dartiber, ob die Kommission als einziges
Organ befugt sein sollte, die Verordnung durchzusetzen, oder die Mitgliedstaaten eine aktivere Rolle spielen
miissten. SchlieBlich tauschten sich die Ministerinnen und Minister noch zur Zukunft des Okosystems der
industriellen Mobilitat im Kontext des griinen Ubergangs aus und dariiber, wie die interne und externe
Versorgung der europdischen Industrie mit kritischen Rohstoffen gesichert werden kann, um die strategische

Autonomie der Union zu starken.

Pressemitteilung des Rates

InvestEU: Kommission und EIB-Gruppe unterzeichnen Vereinbarung zur Mobilisierung von

Investitionen in der gesamten EU

Die Kommission, die Europaische Investitionsbank (EIB) und der Europaische Investitionsfonds (EIF) haben
am 07.03.2022 eine Garantievereinbarung Uber eine Garantie i.H.v. 19,65 Mrd. € zur Unterstitzung von
Investitionsvorhaben in ganz Europa im Rahmen des Programms ,InvestEU* unterzeichnet. Das Programm soll
dazu beitragen, mehr private Investitionen fur eine nachhaltige Erholung zu mobilisieren, die zu einer griinen,
digitalen und widerstandsfahigen Wirtschaft beitragen sollen (EB 06/21). Die Investitionen beziehen sich dabei
auf die Bereiche nachhaltige Infrastruktur, Forschung, Innovation und Digitalisierung, kleine und mittlere

Unternehmen (KMU) sowie soziale Investitionen und Kompetenzen.

Zudem unterzeichneten die Kommission und die EIB eine Vereinbarung tber die InvestEU-Beratungsplattform,
mit der bis zu 270 Mio. € fur die Marktentwicklung, die Entwicklung von Kompetenzen sowie fur

Beratungsdienste auf Projektebene in den genannten Bereichen bereitgestellt werden.

Pressemitteilung der Kommission

Kartellrecht: Konsultation zu Vorschriften fir Vereinbarungen tber horizontale Zusammenarbeit

zwischen Unternehmen

Die Kommission hat am 01.03.2022 eine 6ffentliche Konsultation zu drei im Entwurf vorgelegten Uiberarbeiteten
Vorschriften fir Vereinbarungen uber horizontale Zusammenarbeit zwischen Unternehmen eingeleitet: die
Horizontalen Gruppenfreistellungsverordnungen fur den Bereich Forschung und Entwicklung und fir

Spezialisierungsvereinbarungen und die Horizontal-Leitlinien.

Die Entwirfe der Uberarbeiteten Vorschriften durchlaufen derzeit ein im September 2019 eingeleitetes
Uberarbeitungs- und Bewertungsverfahren (EB 16/19). Die vorgeschlagenen Anderungen zielen darauf ab, die
Zusammenarbeit von Unternehmen zu erleichtern, einen kontinuierlichen wirksamen Wetthewerb zu
gewahrleisten, ein neues Kapitel Uber die Bewertung horizontaler Vereinbarungen, mit denen

Nachhaltigkeitsziele verfolgt werden, sowie neue Erlduterungen fur Datenaustausch, Vereinbarungen tber die
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gemeinsame Nutzung mobiler Infrastrukturen und Bieterkonsortien aufzunehmen und die Verwaltungskontrolle
durch die Kommission und die nationalen Wettbewerbsbehtérden zu vereinfachen. Gelegenheit zur
Stellungnahme besteht bis zum 26.04.2022.

Pressemitteilung der Kommission

Zur Konsultation (in englischer Sprache)

Marktiberwachung: Kommission fuhrt Konsultation zum Verfahren fir die Benennung von EU-

Prifeinrichtungen durch

Die Kommission hat am 02.03.2022 eine offentliche Konsultation zu einer Durchfiihrungsverordnung zum
Verfahren fir die Benennung von EU-Prufeinrichtungen bei der Marktiiberwachung eingeleitet. Zweck der EU-
Prufeinrichtungen ist es, zur Verbesserung der Laborkapazitaten sowie der Zuverlassigkeit und Kohéarenz der
Prifungen im Rahmen der Markttiberwachungen innerhalb der EU beizutragen. Gelegenheit zur Stellungnahme
besteht bis 30.03.2022.

Zur Initiative

TECHNOLOGIE UND INNOVATION
Forderung von weiblich gefihrten Tech-Start-ups

Die Kommission hat am 01.03.2022 die Ergebnisse der ersten Aufforderungen zur Einreichung von
Vorschlagen im Rahmen des neuen Pilotprogramms Women TechEU zur Unterstlitzung von Start-ups — die
von Frauen gefuhrt werden — im Bereich der Hochtechnologie bekannt gegeben. Diese werden Uber das
Arbeitsprogramm fir europaische Innovationssysteme im Rahmen des Forschungsprogramms Horizont Europa
finanziert. Die neue Initiative Women TechEU sieht Finanzhilfen i.H.v. jeweils 75.000 € zur Unterstitzung der
ersten Schritte des Innovationsprozesses und des Wachstums des Unternehmens vor. Zudem werden
Mentoring und Coaching tUber das Programm Women Leadership des Europdaischen Innovationsrats (EIC)
angeboten. Die Kommission wird nun eine erste Gruppe von 50 von Frauen gefiihrten Unternehmen aus 15
verschiedenen Landern unterstiitzen. Aus Bayern wurden ein Unternehmen im Bereich ICT/Health und eines

aus dem Bereich NewSpace ausgewabhlt. (s. hierzu auch Beitrag des StMD in diesem EB).

Pressemitteilung der Kommission

Europaischer Innovationsrat: Kommission verdffentlicht Aufforderungen entlang des gesamten

Innovationsprozesses

Die Kommission hat am 01.03.2022 Aufforderungen entlang des gesamten Innovationsprozesses von der
Forschung Uber die Umsetzung in Technologien bis zur Kommerzialisierung im Rahmen des Européaischen

Innovationsrates (EIC) verdffentlicht (siehe auch Beitrag des StMWK in diesem EB). Der Européaische
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Innovationsrat (EIC) wurde im Mérz 2021 unter dem Forschungsrahmenprogramm Horizont Europa ins Leben
gerufen (EB 06/21). Die Aufforderungen folgen auf die Verabschiedung des EIC-Arbeitsprogramms 2022 und
bieten Finanzierungsmdglichkeiten in H6he von Uber 1,7 Mrd. € fur multidisziplindre Forschungsteams, die
Umsetzung von Forschungsergebnissen in Innovationsméglichkeiten und KMU und Start-ups. 60,5 Mio. €
werden dabei fir die Bewaltigung von drei , Transition Challenges” bereitgestellt: griine digitale Gerate fir die
Zukunft, Prozess- und Systemintegration sauberer Energietechnologien und RNA-basierte Therapien und

Diagnosen fuir komplexe oder seltene genetische Krankheiten.

Pressemitteilung der Kommission (in englischer Sprache)

ENERGIE
Kommission legt Energiemitteilung vor, um von russischem Gas unabhangig zu werden

Die Kommission hat am 08.03.2022 eine Mitteilung fir einen europaischen Plan fir erschwingliche, sichere und
nachhaltige Energie (REPowerEU) vorgelegt. Ziel des Vorschlags ist, Europa bis 2030 unabhéngig von

russischem Gas zu machen. In der Mitteilung werden u. a. folgende Malinahmen angekindigt:

e Beratungen mit den Mitgliedstaaten (ber die Notwendigkeit und den Umfang eines neuen

voriibergehenden Beihilferahmens zur Bewdltigung der Krise.

e Vorlage eines Legislativvorschlags nach dem die unterirdischen Gasspeicher in der gesamten EU bis

zum 1. Oktober eines Jahres zu mindestens 90 % ihres Fassungsvermdogens gefullt sein missen.
e Prifung aller moglichen Optionen fir NotfallmaZnahmen, wie etwa befristete Preisobergrenzen.

e Entwicklung des Plans REPowerEU, um bis 2030 unabhéngig von russischen Gaslieferungen zu
werden durch die Diversifizierung der Gasversorgung und die beschleunigte Einfihrung von Gas aus

erneuerbaren Energiequellen fiir Heizung und Stromerzeugung.

Die Kommission schléagt zudem vor, in Zusammenarbeit mit den Mitgliedstaaten die zur Verwirklichung dieser
Ziele geeignetsten Projekte zu ermitteln und dabei auf den Arbeiten aufzubauen, die im Zusammenhang mit

den nationalen Aufbau- und Resilienzplénen geleistet wurden.

Pressemitteilung der Kommission

Mitteilung Uber REPowerEU (bisher nur in englischer Sprache verfiigbar)

Fragen und Antworten zur Mitteilung REPowerEU

Russland-Ukraine-Konflikt: Sondertreffen der Energieminister

Die Energieministerinnen und -minister tauschten sich am 28.02.2022 im Rahmen eines Sondertreffens zur
Energiesituation in der Ukraine und in Europa im Angesicht der russischen Invasion sowie zu den méglichen

Unterstltzungs-, Bereitschafts- und NotfallmaRnahmen aus. Wahrend die russische Militéaraktion erhebliche
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Schéaden an den Energiekapazitaten der Ukraine verursachen und zu einem weiteren Anstieg der Energiepreise
fuhren wirde, war man sich einig, dass die EU im Falle einer Unterbrechung der russischen Gaslieferungen
nicht unmittelbar in Bezug auf die Versorgung mit Gas gefahrdet sei. Die Minister diskutierten Malinahmen zur
Konsolidierung des Betriebs des ukrainischen Stromnetzes, zur Gewahrleistung der Synchronisierung des

Netzes mit dem der EU und zur Bereitstellung von Hilfe und Energieressourcen.

Zur Sicherung der Olversorgung sprach sich der Ministerrat neben NotfallmaRnahmen zur Optimierung der
Lagerverwaltung und zur besseren Koordinierung auch fur eine Erhéhung der Energieeinfuhren aus anderen
Regionen als Russland aus. Zur Begrenzung der Auswirkungen der Preise wéaren bereits MaBhahmen auf
nationaler Ebene ergriffen worden und es wurde der am 08.03.2022 veroffentlichten Energiemitteilung der
Kommission entgegen gesehen, die neue Vorschlage enthalt, um die Energiepreise in diesem beispiellosen
Krisenkontext unter Kontrolle zu halten (siehe auch weiteren Beitrag in diesem EB).

Tagungsseite des Rates fiur Verkehr, Telekommunikation und Energie (Formation: Energie) (in englischer

Sprache)
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STAATSMINISTERIUM FUR UMWELT UND VERBRAUCHERSCHUTZ

UMWELT

Achtes Umweltaktionsprogramm der Union fir die Zeit bis 2030 vom Europdaischen Parlament

angenommen

Am 10.03.2022 hat das Europaische Parlament mit 553 Stimmen bei 130 Gegenstimmen und 7 Enthaltungen
das achte Umweltaktionsprogramm der EU (UAP) in der am 01.12.2021 im Trilog erzielten Fassung
angenommen. Das achte UAP steckt den Rahmen fir die Umwelt- und Klimapolitik der EU bis 2030 ab. Das
achte UAP enthalt sechs vorrangig thematische Ziele: (1) Einddammung des Klimawandels zur Erfullung des
EU-Ziels fur die Reduzierung der Treibhausgasemissionen bis 2030, (2) Anpassung an den Klimawandel, (3)
Ubergang zu einer Wirtschaft des Wohlbefindens, die dem Planeten mehr zuriickgibt, als sie ihm wegnimmt,
(4) Verfolgung des Ziels der Nullverschmutzung, auch in Bezug auf schadliche Chemikalien, (5) Schutz,
Bewahrung und Wiederherstellung der biologischen Vielfalt, (6) deutliche Verringerung der wichtigsten
Umweltbelastungen im Zusammenhang mit dem verbrauchsbedingten Ful3abdruck der EU; insbesondere auch
Abschaffung von Subventionen fir fossile Brennstoffe und andere umweltschadliche Stoffe. Zudem sind
verschiedene Monitoring-MalRBnahmen vorgesehen: Vereinbart wurde ein jahrlicher Fortschrittsbericht der
Mitgliedstaaten, die Entwicklung zusammenfassender Indikatoren ,jenseits des BIP“, die EU-Institutionen
werden jahrlich einen Meinungsaustausch organisieren und bis zum 31.03.2024 findet durch die Kommission
eine Halbzeitiberprifung statt, um gegebenenfalls weitere Malinahmen fir die Zielerreichung bis 2030 zu
ergreifen. Nach der férmlichen Annahme durch den Rat wird das achte UAP im Amtsblatt der EU verdffentlicht

und tritt 20 Tage spater in Kraft.

Pressemeldung (in englischer Sprache)

Angenommener Text

Europdaisches Parlament legt seinen Standpunkt zum Vorschlag fur eine Verordnung Uber Batterien

und Altbatterien fest

Am 10.03.2022 hat das Europdaische Parlament (EP) in erster Lesung seinen Standpunkt zum Vorschlag fir
eine Verordnung Uber Batterien und Altbatterien (Vorschlag vom 10.12.2020, COM (2020) 798 final) festgelegt

(584 Stimmen bei 67 Gegenstimmen und 40 Enthaltungen). Das EP stimmt dem Ansatz der Kommission

grundsétzlich zu, méchte jedoch den Vorschlag noch starker auf nachhaltige und leicht austauschbare Batterien
fokussieren. Hierzu wird eine Kennzeichnung anhand des CO2-Fuf3abdrucks sowie ein Hochstwert fiir den CO2-
FuRabdruck wahrend des gesamten Lebenszyklus vorgeschlagen. Ebenso sollen Mindestmengen fiir die
Ruckgewinnung von Kobalt, Blei, Lithium und Nickel aus Abfallen zur Wiederverwendung in neuen Batterien
vorgesehen werden. Bis 2024 sollen Geratebatterien (z. B. in Smartphones) so konstruiert sein, dass sie leicht
ersetzt werden kénnen. An die Batterieindustrie werden erhdhte Sorgfaltspflichten gestellt, wobei in der

gesamten Wertschopfungskette international anerkannte Sorgfaltspflichtstandards einzuhalten sind. Ebenso
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mussen alle Fahrzeug-, Industrie- und Elektrofahrzeug-Altbatterien gesammelt werden. Die allgemeine
Ausrichtung des Rates wird derzeit noch erarbeitet. Sobald diese vorliegt, kdnnen die Trilogverhandlungen

beginnen.

Pressemeldung

Klimakonferenz im Rahmen der franzoésischen EU-Ratspréasidentschaft

Am 07./08.03.2022 fand im Rahmen der franzésischen EU-Ratsprasidentschaft eine hochrangige
Klimakonferenz in Nantes statt. Vertreter der EU-Mitgliedstaaten sowie von europaischen und internationalen
Gremien erorterten die Erkenntnisse aus dem am 28.02.2022 veréffentlichten IPCC-Bericht ,Klimawandel:
Folgen, Anpassung und Verwundbarkeiten® (IPCC — Intergovernmental Panel on Climate Change).
Insbesondere wurden die grof3en globalen klimatischen Herausforderungen diskutiert: Klimagerechtigkeit und
Solidaritdt mit den Entwicklungslandern, multilaterale Zusammenarbeit in Klimafragen sowie europaische

Klimaanpassungsmaf3nahmen.

Pressemeldung

Kommission verdffentlicht Mitteilung Gber das europaische Wachstumsmodell

Am 02.03.2022 hat die Kommission die Mitteilung ,Auf dem Weg zu einer griinen, digitalen und resilienten
Wirtschaft: unser europaisches Wachstumsmodell“ verdffentlicht. Zentrale Schlussfolgerung ist darin, dass der
Wandel der EU-Wirtschaft in einem Kontext geopolitischer Instabilitadt und zunehmender globaler
Herausforderungen wie der Covid-19 Pandemie, der Invasion der Ukraine, der Klimakrise und eines drastischen
Anstiegs der Energiepreise stattfindet. Diese Entwicklungen machen deutlich, dass Europa den dkologischen
und den digitalen Wandel in inklusiver Weise starker vorantreiben und die Widerstandsfahigkeit und
Krisenvorsorge verbessern muss. Die Union misse einen gerechten und inklusiven Ubergang zu einer
gruneren und digitaleren Zukunft vollziehen und gleichzeitig die soziobkonomische Widerstandskraft in einer
unstabilen Welt starken, um den Wohlstand und das Wohlergehen der EU-Birgerinnen und EU-Blrger zu
wahren. Durch den 6kologischen Wandel eréffnet sich fir Europa ein neuer Weg hin zu nachhaltigem und
inklusivem Wachstum. Um die Ziele des europdischen Griinen Deals zu erreichen, muss die EU die jéhrlichen
Investitionen im kommenden Jahrzehnt im Vergleich zum vorangegangenen um rund 520 Mrd. € erhéhen. Von
diesen zusatzlichen Investitionen wirden jahrlich 390 Mrd. € auf die Dekarbonisierung der Wirtschaft und
insbesondere des Energiesektors und 130 Mrd. € auf andere Umweltziele entfallen. Ein koordiniertes Vorgehen
aller einschlagigen Akteure auf europaischer, nationaler und regionaler Ebene und des Privatsektors sei

erforderlich (siehe hierzu auch Beitrag des StMWi in diesem EB).

Pressemitteilung

Mitteilung
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30 Jahre Schutzgebietsnetz Natura 2000: StraBburger Erklarung bekraftigt verstarkte MaRnahmen zum

Schutz der Biodiversitat

Anlésslich des 30-jahrigen Jubildums des Netzes Natura 2000 haben die EU-Mitgliedstaaten und die
Kommission am 25.02.2022 die Erklarung von StralRburg zum Schutz der Biodiversitat verabschiedet. Natura
2000 ist ein europaweites Netz von Schutzgebieten zur Erhaltung gefahrdeter oder typischer Lebensrdume und
Arten, das seit 1992 errichtet wird. Grundlage sind die Schutzgebiete nach der Vogelschutz-Richtlinie (Richtlinie
2009/147/EG) und der Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie (Richtlinie 92/43/EWG). In der Erklarung werden

verstarkte MaBnahmen zum Schutz der Biodiversitat von allen Akteuren eingefordert. Auf Grundlage der Ziele

der EU-Biodiversitatsstrategie flr 2030 werden insbesondere die Erweiterung des Schutzgebietsnetzes (Schutz

von jeweils mindestens 30 % der Land- und Meeresflache der EU), verbindliche Ziele fir die Wiederherstellung
der Natur, eine Verringerung der durch menschliche Aktivitaten verursachten Belastungen der Natur sowie eine
erhebliche Verstarkung der Durchsetzung der EU-Naturschutzvorschriften betont. Die EU-Mitgliedstaaten
setzen sich fur einen erleichterten Zugang sowie fiir eine starkere Zweckbindung der Finanzmittel fur die
biologische Vielfalt ein, um die Umsetzung der BiodiversitatsmalRnahmen zu beschleunigen. Inshesondere wird
die Einrichtung eines der Biodiversitat vorbehaltenen Fonds durch die Kommission unterstiitzt. Zudem gilt es
alle am Natura-2000-Netz Beteiligten, betroffene Birger und lokale Akteure, einzubinden und fur den

Biodiversitatsschutz zu mobilisieren.

StraBburger Erklarung zum Schutz der Biodiversitat (in englischer Sprache)

VERBRAUCHERSCHUTZ
Geplante Einstufung eines Produkts mit ,,Chili-Extrakt-Wirkstoff* als Biozidprodukt

Am 08.03.2022 hat die Kommission eine Konsultation zum Entwurf eines Durchfiihrungsbeschlusses, der ein
Produkt, das ,Capsicum eleoresin expeller pressed” enthalt, als Biozidprodukt einstuft, eingeleitet. ,Capsicum
eleoresin expreller pressed” ist ein 6liges Harz, das durch eine Pressung aus den Pflanzen der Gattung
Capsicum (Chilis bzw. Paprika) gewonnen wird und z. B. auch im sog. ,Pfefferspray“ verwendet wird. Das
Produkt mit dem Wirkstoff wird in Belgien als Spray angeboten, um damit im Aul3enbereich (z. B. Terrassen,
Garten, etc.) Katzen und Hunde von diesen Flachen fernzuhalten. Belgien hat die Kommission ersucht, zu
entscheiden, ob dieses Produkt mit dem Wirkstoff ,Capsicum oleoresin expeller pressed® ein Biozidprodukt im
Sinne der Biozid-Verordnung (Verordnung (EU) Nr. 528/2012) ist. Nach dem Entwurf des

Durchfiihrungsbeschlusses gelangt die Kommission zum Ergebnis, dass es sich um ein Biozidprodukt handelt.
Bis zum 05.04.2022 kann zum Entwurf des Rechtsakts Stellung genommen werden. Die Annahme durch die

Kommission ist fir das zweite Quartal 2022 geplant.

Konsultation
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Konsultation zu Regelungen der Verpackung und Kennzeichnung von Tierarzneimitteln

Am 03.03.2022 hat die Kommission eine 6ffentliche Konsultation zu einem Vorschlag flur eine Verordnung zur
Festlegung von Ubergangsbestimmungen fiir die Verpackung und Kennzeichnung von Tierarzneimitteln
vertffentlicht. Damit sollen insbesondere Auslegungsprobleme bei der Anwendung der Tierarzneimittel-

Verordnung (Verordnung (EU) 2019/6) ausgerdumt werden, um Rechtsunsicherheiten zu beseitigen und eine

etwaige Unterbrechung der Versorgung mit Tierarzneimitteln zu vermeiden. Der Vorschlag enthalt
Ubergangsbestimmungen, die es den Zulassungsinhabern gestatten, Tierarzneimittel, die den bisherigen
Verpackungs- und Kennzeichnungsanforderungen (insbesondere Richtlinie 2001/82/EG, die nicht mehr in Kraft
ist, oder der Verordnung (EG) Nr. 726/2004) entsprechen, selbst dann noch bis zum 29.01.2027 in Verkehr zu

bringen, wenn sie die Anforderungen der neuen Tierarzneimittel-Verordnung nicht erflllen. Bis zum 28.04.2022

besteht die Gelegenheit zur AuRerung zum Verordnungsentwurf.

Konsultation

Energieeffizienz - Okodesign: verschiedene Konsultationen zur Novellierung der Anforderungen fiir

Heizgerate und zur Warmwasseraufbereitung

Am 03.03.2022 hat die Kommission mehrere 6ffentliche Konsultationen zur Uberpriifung und Novellierung der
bestehenden Anforderungen fur die Energieverbrauchskennzeichnung und an die Energieeffizienz fir
verschiedene Heizgerate und zur Warmwasseraufbereitung eingeleitet. Im Einzelnen wurden folgende
Konsultationen veroffentlicht:

o Die Anforderungen an Warmwasserbereiter und -speicher sollen weiter verbessert werden, um die
Energieeffizienz zu erhéhen und zur Verwirklichung der Ziele im Rahmen des Grinen Deals
beizutragen. Hierzu sollen die jeweiligen Rechtsgrundlagen zur Energieverbrauchskennzeichnung
(Delegierte Verordnung (EU) Nr. 812/2013) sowie des Okodesigns (Verordnung (EU) Nr. 814/2013)

novelliert werden.

e Der Energieverbrauch von neuen Raum- und Kombiheizgeréaten soll weiter gesenkt werden, um deren
Umweltfreundlichkeit zu verbessern. Hierzu sollen die entsprechenden Anforderungen zur

Energieverbrauchskennzeichnung (Delegierte Verordnung (EU) Nr. 811/2013) sowie zum Okodesign

(Verordnung (EU) Nr. 813/2013) uberarbeitet werden. Damit soll insbesondere dem technischen

Fortschritt Rechnung getragen sowie eine neue Skala fiir das Energielabel eingefihrt werden.

Jeweils bis zum 31.03.2022 besteht die Mdglichkeit zur Stellungnahme. Die Annahme durch die Kommission

ist jeweils fUr das dritte Quartal 2023 geplant.

Konsultation: Energieverbrauchskennzeichnung Warmwasserbereiter und -speicher

Konsultation: Okodesign-Anforderungen Warmwasserbereiter und -speicher

Konsultation: Energieverbrauchskennzeichnung Raum- und Kombiheizgeréte

Konsultation: Okodesign-Anforderungen Raum- und Kombiheizgeréte
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Energieeffizienz — Okodesign: Konsultation zu jeweiligen Anforderungen an Staubsauger

Am 08.03.2022 hat die Kommission Konsultationen hinsichtlich der Energieverbrauchskennzeichnung sowie
den Okodesign-Anforderungen von Staubsaugern veroffentlicht. Die Verordnung im Hinblick auf die

Energieverbrauchskennzeichnung von Staubsaugern (vgl. Delegierte Verordnung (EU) Nr. 665/2013) wurde

2019 im Anschluss an die Rechtssache T-544/13 fiir nichtig erklart. Die Kommission beabsichtigt deshalb, neue

Regeln zur Energieverbrauchskennzeichnung fir Staubsauger vorzuschlagen. Zudem sollen die
Mindestanforderungen an die Energieeffizienz von Staubsaugern vor dem Hintergrund des technischen
Fortschritts Uberpriift werden. Insbesondere wird untersucht, ob akkubetriebene Staubsauger und Saugroboter

nicht auch in den Anwendungsbereich der Okodesign-Regelungen (bislang erfasst die Verordnung (EU) Nr.

666/2013 solche Staubsauggerate nicht) aufgenommen werden sollen. Stellungnahmen kénnen jeweils bis zum
05.04.2022 gegeniber der Kommission abgegeben werden. Die Annahme durch die Kommission ist fur das

zweite Quartal 2023 geplant.

Konsultation: Energieverbrauchskennzeichnung von Staubsaugern

Konsultation: Okodesign-Anforderungen an Staubsauger

Marktiberwachung: Konsultation bezuglich Verfahren zur Benennung von EU-Prifeinrichtungen

Am 02.03.2022 hat die Kommission eine 6ffentliche Konsultation zum Entwurf einer Durchfiihrungsverordnung
zur Festlegung der Verfahren fir die Benennung von Prifeinrichtungen der Union fur die Zwecke der
Marktiiberwachung und Uberpriifung der Konformitat von Produkten nach der Marktiiberwachungsverordnung

(Verordnung (EU) 2019/1020) gestartet. Der Entwurf enthalt Vorgaben fir die Verfahren zur Benennung von

Prufeinrichtungen der Union sowie zur Uberpriifung der Benennung seitens der Kommission. Bis zum
30.03.2022 kann zu dem Entwurf der Durchfiihrungsverordnung eine Stellungnahme abgegeben werden. Die

Annahme durch die Kommission ist zeithah nach Durchfiihrung der Konsultation geplant.

Konsultation

Konsultation zur Uberarbeitung der Spielzeugrichtlinie

Am 02.03.2022 hat die Kommission eine 6ffentliche Konsultation zur Uberarbeitung der Spielzeugrichtlinie

(Richtlinie 2009/48/EG uber die Sicherheit von Spielzeug) eingeleitet. Die Kommission méchte mit dieser

Konsultation Informationen und Meinungen einholen, wie Kinder durch die Spielzeugrichtlinie noch besser
geschutzt werden kénnen. Die von der Kommission durchgefiihrte Evaluierung der Spielzeugrichtlinie zeigt
Schwachstellen insbesondere in Bezug auf den Schutz vor Chemikalien, die Marktuberwachung bei Online-
Verkaufen und bei der Umsetzung der Vorgaben durch die Mitgliedstaaten auf. Die Umfrage zielt darauf ab, die
Spielzeugrichtlinie so zu andern, dass Kinder vor unsicherem Spielzeug noch besser geschiitzt werden und der

Binnenmarkt gestarkt wird. Bis zum 25.05.2022 besteht die Mdglichkeit zur Auzerung.

Konsultation
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https://curia.europa.eu/juris/documents.jsf?oqp=&for=&mat=or&lgrec=de&jge=&td=%3BALL&jur=C%2CT%2CF&num=T-544%252F13RENV&page=1&dates=&pcs=Oor&lg=&pro=&nat=or&cit=none%252CC%252CCJ%252CR%252C2008E%252C%252C%252C%252C%252C%252C%252C%252C%252C%252Ctrue%252Cfalse%252Cfalse&language=de&avg=&cid=4558170
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/?uri=CELEX%3A32013R0666
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/?uri=CELEX%3A32013R0666
https://ec.europa.eu/info/law/better-regulation/have-your-say/initiatives/12833-Anforderungen-an-die-Energieverbrauchskennzeichnung-von-Staubsaugern_de
https://ec.europa.eu/info/law/better-regulation/have-your-say/initiatives/12832-Energieeffizienz-Okodesign-Anforderungen-an-Staubsauger-Uberarbeitung-_de
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/ALL/?uri=CELEX%3A32019R1020
https://ec.europa.eu/info/law/better-regulation/have-your-say/initiatives/13236-Marktuberwachung-Verfahren-fur-die-Benennung-von-EU-Prufeinrichtungen_de
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/ALL/?uri=CELEX%3A32009L0048
https://ec.europa.eu/info/law/better-regulation/have-your-say/initiatives/1852-Evaluation-of-the-Toy-Safety-Directive_de
https://ec.europa.eu/info/law/better-regulation/have-your-say/initiatives/13164-Schutz-von-Kindern-vor-unsicherem-Spielzeug-und-Starkung-des-Binnenmarkts-Uberarbeitung-der-Spielzeugrichtlinie/public-consultation_de

Europabericht der Vertretung des Freistaates Bayern bei der EU
Nr. 05/2022 vom 11.03.2022

Konsultation zur Novellierung der Detergenzienverordnung

Am 02.03.2022 hat die Kommission eine 6ffentliche Konsultation zur Novellierung der Detergenzienverordnung
(Verordnung (EU) Nr. 648/2004 Uber Detergenzien) eingeleitet. Detergenzien sind Stoffe, die in Wasch- und

Reinigungsmitteln verwendet werden und den Reinigungsprozess erleichtern. Die Detergenzienverordnung
enthalt Vorschriften, mit denen der freie Warenverkehr fir Detergenzien und fur Tenside (Substanzen, die
insbesondere die Oberflichenspannung von Wasser verringern) im Binnenmarkt gewahrleistet und gleichzeitig
die menschliche Gesundheit und die Umwelt geschitzt werden sollen. Ziel der Novellierung ist es, die
Rechtsvorschriften Uber Detergenzien an den technischen Fortschritt anzupassen, die Koharenz mit anderen

einschlagigen Vorschriften (insbesondere REACH-Verordnung, CLP-Verordnung und Biozidprodukte-

Verordnung) zu erhéhen und den Verwaltungsaufwand zu verringern. Bis zum 25.05.2022 besteht die
Méoglichkeit der Stellungnahme.

Konsultation

Kommission will Kampf gegen antimikrobielle Resistenzen verstarken

Am 24.02.2022 hat die Kommission eine offentliche Konsultation fir MalBnahmen zur Bekampfung von
antimikrobiellen Resistenzen eingeleitet. Antimikrobielle Resistenz (AMR) bedeutet, dass Mikroorganismen wie
Bakterien oder Pilze eine zunehmende Resistenz gegen antimikrobielle Mittel (z. B. Antibiotika, antivirale
Medikamente, Antimykotika, Antiprotozonika) entwickeln kdnnen. Antimikrobielle Mittel sind synthetische oder
natirliche Wirkstoffe, die Mikroorganismen abtéten, die deren Wachstum hemmen. Sie sind fir die Pravention
und Behandlung von Infektionen bei Menschen und Tieren von wesentlicher Bedeutung. Die Kommission
mdochte im vierten Quartal 2022 einen Vorschlag fir eine Empfehlung des Rates erstellen. Ziel der Empfehlung
ist es, die Verbreitung antimikrobieller Resistenzen zu verringern. Hierzu sollen MaRnahmen zur Bekampfung
von AMR auf nationaler und EU-Ebene verstarkt und neue wirkungsvolle Mal3hahmen eingeleitet werden.
Insbesondere soll dabei auf Fragen des Inverkehrbringens von neuen antimikrobiellen Mitteln, zu Impfstoffen
als Alternativen zu antimikrobiellen Mitteln und zu Schnelldiagnoseinstrumenten eingegangen werden. Bis zum
24.03.2022 besteht die Mdglichkeit der Stellungnahme (siehe hierzu auch Beitrag des StMGP in diesem EB).

Konsultation
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STAATSMINISTERIUM FUR ERNAHRUNG, LANDWIRTSCHAFT UND FORSTEN

Informelle Tagung Agrarrat

Am 02.03.2022 trafen sich die EU-Agrarminister zu einer informellen Sitzung anlasslich des Krieges in der
Ukraine. Diskutiert wurde die starke Belastung des Landwirtschafts- und Erndhrungssektors insbesondere
durch Lieferengpasse von Agrarprodukten und Preissteigerungen und mit welchen MalRnahmen diesen

begegnet werden kénnte.

Die Minister bekundeten ihre einhellige Solidaritat mit der Ukraine und riefen dazu auf, die erforderlichen

Nahrungsmittel und entsprechende humanitare Hilfe zu mobilisieren.

Die Ukraine und Russland sind wichtige Akteure auf dem globalen Getreide- und Olsaatenmarkt. Das Land ist
zu einem wichtigen Lieferanten fur die Européische Union und zu ihrem fihrenden Lieferanten von Mais und
Raps geworden. Auch der Anbau von GVO-freiem Soja ist bedeutend fur die EU. Russland ist der grof3te
Brennstofflieferant der EU, und die russischen Dilngemittelexporte in die EU machen etwa 30 % der

europdaischen Dingemittelimporte aus.

Vor dem Hintergrund steigender Produktionskosten sollte kurzfristig den Veredelungsbetrieben, die mit héheren
Futterpreisen konfrontiert sind, besondere Aufmerksamkeit geschenkt werden, so die franzésische EU-

Ratsprasidentschaft.

Die Exportbedingungen fur landwirtschaftliche Betriebsmittel in die Ukraine, insbesondere Saatgut, sollten

ebenfalls im Fokus stehen.

Agrarkommissar Janusz Wojciechowski kiindigte an, Krisenbeobachtungswerkzeuge aktivieren zu wollen.
AuBerdem misse man die Einflhrung auRerordentlicher Malinahmen der gemeinsamen Marktorganisation in
den betroffenen Sektoren in Betracht ziehen. Dariber hinaus sollten MafRhahmen zur Sicherung und
Freistellung der europaischen Produktionskapazitat, wie die Nutzung von Brachland fur Eiwei3pflanzen,
ergriffen werden. Diese Malinahmen werden im Rahmen des Sonderausschusses fur Landwirtschaft sowie des

nachsten Agrar- und Fischereirats am 21.03.2022 diskutiert werden.

Mehrere Mitgliedstaaten haben sich fur die Implementierung einer Langzeitstrategie in die EU-Agrarpolitik zur

Erreichung der Ernahrungssouveranitat ausgesprochen.

Informelle Tagung Agrarrat

Europaische Schweinefleisch-Reflexionsgruppe halt Auftaktveranstaltung ab

Agrarkommissar Janusz Wojciechowski hat eine sog. ,Européische Schweinefleisch-Reflexionsgruppe® ins
Leben gerufen, die ihre Auftaktveranstaltung am 10.03.2022 zum Thema Importabhangigkeit von Futtermitteln

abhielt. Der Sektor ist mit einer Vielzahl an Herausforderungen konfrontiert, von strukturellen Problemen, Uber
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die COVID-Pandemie, die Afrikanische Schweinepest bis hin zur jingsten Energiekrise und dem massiven

Anstieg der Produktionsmittelpreise.

Die Gruppe soll alle Aspekte des Sektors uberprufen, um seine Nachhaltigkeit und Widerstandsfahigkeit in

Bezug auf Sozio6konomie, Umwelt, Klima, Tiergesundheit und Tierschutz auf den Prifstand zu stellen.

Hierbei kommen Interessensgruppen und Experten mit der Kommission zusammen. Es sind dariiber hinaus
noch funf weitere Treffen geplant, die jeweils einem bestimmten Thema gewidmet sind. Die Sitzungsberichte
minden in einen Abschlussbericht mit méglichen Empfehlungen, der Anfang 2023 vorgelegt werden soll. In die
Sitzungsberichte flieRen auch externe Beitrdge ein. Nachfolgende Sitzungen werden sich mit der
soziookonomischen Dynamik, den Umwelt- und Klimaherausforderungen des Sektors sowie mit Uberlegungen

zur Tiergesundheit und zum Tierschutz befassen.

Adgrarkommissar installiert Européische Schweinefleisch-Reflexionsgruppe (in englischer Sprache)

Kommission verdffentlicht Management-Plan 2022 — Landwirtschaft und landliche Entwicklung

Die Kommission hat am 07.03.2022 den Management-Plan 2022 fir die Landwirtschaft und landliche

Entwicklung verabschiedet.

Der Management-Plan 2022 definiert die Malinahmen, die fiir 2022 geplant sind, um die im Rechtsrahmen der
Gemeinsamen Agrarpolitik (GAP) festgelegten Ziele und die im Strategieplan 2020 - 2024 der Generaldirektion

Landwirtschaft und landliche Entwicklung festgelegten politischen Prioritaten zu verfolgen.

Er definiert u. a. die folgenden Ziele und politische Prioritaten: Umsetzung des Européischen Green Deal, der
darauf abzielt, dass es bis 2050 keine Nettoemissionen von Treibhausgasen mehr gibt, im Einklang mit den
Zielen der Farm-to-Fork-Strategie und der Biodiversitatsstrategie zum Ubergang zu einem nachhaltigen
Lebensmittelsystem. Es sollen Aktivitaten geférdert werden, die sich auf den ,Europaischen Mechanismus zur
Vorbereitung und Reaktion auf Ernahrungssicherheitskrisen* beziehen. Weiter soll die Umsetzung der neuen
EU-Waldstrategie und der ,langfristigen Vision fur landliche Gebiete* vorangetrieben werden, um die
demografischen Herausforderungen wie Entvolkerung, Uberalterung und Ungleichgewicht zwischen den

Geschlechtern zu bewaltigen.

Management-Plan 2022 (in englischer Sprache)

Offentliche Anhérung zum Bericht zur neuen EU-Waldstrategie im Agrarausschuss

Der Ausschuss fur Landwirtschaft und Léndliche Entwicklung (AGRI) fiihrte am 28.02.2022 eine 6ffentliche
Aussprache zum Bericht von MdEP Ulrike Muller zur neuen EU-Waldstrategie 2030. Es gab mehrere

Expertenvortrage, Berichte aus verschiedenen Regionen und einen intensiven Austausch mit der Kommission.

Die Kommission betonte die bedeutende Stellung der neuen Waldstrategie als Teil des Green Deal,

insbesondere auch bei der Okologisierung der Wertschopfungsketten und der Dekarbonisierung der Wirtschaft.
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Der Fokus solle auf die Multifunktionalitdt und Widerstandskraft der Walder gelegt werden. Die nachhaltige
Waldbewirtschaftung habe das Potenzial, neue Einkommensquellen zu erschlie3en. Auerdem solle sie dazu
dienen, die landlichen Raume lebendig zu halten. Die Kommission sprach sich dafir aus, dass die
Nachhaltigkeit der Strategie nachweisbar und messbar sein musse. Sie sprach sich gegen die Intensivierung
der Forstwirtschaft aus, da diese insgesamt zu einem héheren CO2-Ausstol? filhre. Deshalb miisse man auf

langlebige Produkte und das Kaskadenprinzip setzen und Abholzung verhindern.

MdEP Miiller (EVP) wies auf die Notwendigkeit einer Orientierung am historisch gewachsenen und bewahrten
Konzept der multifunktionellen Walder hin. Die grof3en Unterschiede und Besonderheiten zwischen den
verschiedenen Waldern in der EU missten anerkannt werden. Waldbesitzer missten eine tragende Rolle bei
der Umsetzung dieser Strategie einnehmen, da sie die lokalen Herausforderungen am besten kennen. Sie
mussten mit den notwendigen Mitteln und politischen Rahmenbedingungen unterstitzt werden. Payments fiir
,€c0-scheme services® kdnnten hierbei neben innovativen biobasierten Produkten eine tragende Rolle spielen.
Notwendig ware auf3erdem Planungssicherheit, um die Entfaltung des unternehmerischen Denkens zu

ermdglichen.

EP-AGRI-Bericht neue EU-Waldstrategie MAEP Ulrike Miller (in englischer Sprache)

Konsultation zu Nachhaltigkeitsvereinbarungen in der Agrar- und Lebensmittelversorgungskette

Die Kommission hat am 28.02.22 Priméarerzeuger, Verarbeiter, Hersteller, Gro3handler, Einzelh&ndler und
Anbieter von Betriebsmitteln eingeladen, ihre Erfahrungen mit Vereinbarungen zu Nachhaltigkeitszielen in der

Agrar- und Lebensmittelversorgungskette mitzuteilen.

Die Beitrage werden in die Ausarbeitung von Leitlinien der Kommission fur eine neue Regelung einflieBen, mit
der Nachhaltigkeitsvereinbarungen im Bereich der Landwirtschaft unter bestimmten Bedingungen von den

Wettbewerbsregeln (Kartellrecht) ausgenommen werden sollen.

Grundsatzlich sind solche Beschrankungen gem. Art. 101 Abs. 1 AEUV nicht zuldssig. Das Europdische
Parlament und der Rathaben kirzlich auf Grundlage von Art. 42 AEUV eine neue
Ausnahmeregelung beschlossen, mit der solche Beschrankungen in Vereinbarungen im Agrarsektor erlaubt
werden, wenn sie unerlasslich sind, um Nachhaltigkeitsstandards zu erreichen, die Uber die verbindlichen EU-

oder nationalen Standards hinausgehen.

Die Vereinbarungen sollten auf bestimmte Umweltziele, die Verringerung des Einsatzes von
Pflanzenschutzmitteln, die Eindammung der Gefahr antimikrobieller Resistenzen sowie auf den Schutz der
Tiergesundheit und das Tierwohl ausgerichtet sein. Der Rat und das EP forderten die Kommission auf, bis zum

08.12.2023 Leitlinien zu den Bedingungen fiir die Anwendung dieser Ausnahmeregelung herauszugeben.

Die Kommission méchte daher insbesondere die Meinung von Primarerzeugern und Erzeugerorganisationen,
Verarbeitungsbetrieben, Herstellern, Grof3handlern, Einzelhdndlern, Anbietern von Betriebsmitteln sowie

Branchenverbanden einholen.
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Ruckmeldungen sind moglich bis 23.05.2022.
Die Kommission plant, 2023 eine 6ffentliche Konsultation zum Entwurf der Leitlinien durchzufihren.

Kommission konsultiert Interessentrager zu Nachhaltigkeitsvereinbarungen in der Agrar- und

Lebensmittelversorgungskette

Zuckerkonsum — EFSA empfiehlt weitgehenden Verzicht

Die Europdaische Behorde fiir Lebensmittelsicherheit (EFSA) hat ihre Bewertung zu Zucker in der Nahrung und
dem mdglichen Zusammenhang mit Gesundheitsproblemen abgeschlossen. Sie soll den nationalen
Gesundheitsbehdrden bei der Aktualisierung kiinftiger Empfehlungen helfen. Demnach sollte die Aufnahme von
zugesetzten und freien Zuckern im Rahmen einer erndhrungsphysiologisch angemessenen Erndhrung so

gering wie moglich sein.

Den nationalen Behdrden empfiehlt die EFSA, bei der Festlegung von Erndhrungsleitlinien auch die
Auswirkungen anderer Lebensmittel, die erheblich zur Zuckeraufnahme beitragen, zu berticksichtigen. Diese
Produkte konnten laut EFSA aufgrund der begrenzten Datenlage nicht bewertet werden; betroffen sind etwa
SuRigkeiten, Kuchen, Desserts und gesifite Getranke sowie Joghurt. Neben der Verursachung von Karies gibt
es der EFSA zufolge auch unterschiedlich zuverldassige Hinweise auf einen Zusammenhang zwischen dem
Verzehr von mit Zucker gesuften Getranken, Séften und Nektaren und verschiedenen chronischen
Stoffwechselerkrankungen einschlie3lich Fettleibigkeit, nichtalkoholischer Fettlebererkrankung und Diabetes
mellitus Typ 2.

Fir die Wirtschaftliche Vereinigung Zucker (WVZ) sind die Empfehlungen der EFSA nicht als politische
Empfehlung geeignet; nur eine sichere und belastbare wissenschaftliche Grundlage rechtfertige eine politische

Regulierung. Diese habe die Behorde jedoch nicht geliefert.

Pressemitteilung EFSA
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STAATSMINISTERIUM FUR FAMILIE, ARBEIT UND SOZIALES

Kommission schlagt Mindeststandards zur Bekampfung von Gewalt gegen Frauen vor

Die Kommission hat am Weltfrauentag (08.03.2022) einen Richtlinienvorschlag zur Bekdmpfung von Gewalt
gegen Frauen und hauslicher Gewalt veréffentlicht. Der Vorschlag, Giber den EU-Staaten und Europaparlament
nun verhandeln missen, sieht eine Reihe neuer Tatbestande vor, die EU-weit unter Strafe gestellt werden
sollen (siehe hierzu Beitrag des StMJ in diesem EB). Flankierend dazu sieht der Entwurf auch Regelungen fir
Unterstitzungsangebote und zur Pravention vor. Demnach sollen Opfer sexualisierter Gewalt EU-weit Hilfen
erhalten, die auf ihre spezifischen Bedurfnisse eingehen. Es sollen Dienste bereitstehen, die beispielsweise
Uber rechtliche Fragen informieren, aber auch zu gerichtsmedizinischen Untersuchungen tberweisen oder zur
Entfernung von Online-Inhalten beraten. Ganzjahrig, rund um die Uhr und kostenfrei soll eine
Telefonberatungsstelle erreichbar sein. Fur Vergewaltigungsopfer sollen Krisenzentren eingerichtet werden. In
Sachen Pravention sollen die Mitgliedstaaten u. a. sicherstellen, dass Berufsgruppen, die mit méglichen Opfern
sexueller Gewalt in Kontakt kommen (z. B.: Richter und Staatsanwaélte, Krankenpfleger, Erzieher oder Lehrer)
Schulungen erhalten, welche sie in die Lage versetzen, Falle von Gewalt gegen Frauen oder hauslicher Gewalt

zu erkennen, zu verhindern und zu bekampfen.

Pressemitteilung der Kommission

Fragen und Antworten

Richtlinienvorschlag (in englischer Sprache)

EU-Umfrage unter Frauen: Corona-Pandemie hat schwerwiegende Folgen

Das Européaische Parlament (EP) hat den am 08.03.2022 stattfindenden Weltfrauentag zum Anlass genommen,
eine Studie in Auftrag zu geben, um die Auswirkungen der Corona-Pandemie auf die Lebenswirklichkeit von
Frauen zu untersuchen. Im Rahmen einer Eurobarometer-Umfrage wurden Frauen aus allen Mitgliedstaaten

befragt.

Die Studie zeigt, dass fast vier von fiinf Frauen in der EU glauben, dass die Pandemie zu mehr physischer und
emotionaler Gewalt gegen Frauen gefiihrt habe. 38 % der befragten Frauen geben zudem an, dass sich die
Pandemie negativ auf ihr Einkommen ausgewirkt habe. AuRerdem beklagen viele Frauen negative Folgen der

Pandemie auf ihre psychische Gesundheit.

Die Prasidentin des EP, Roberta Metsola, sagte: ,Frauen sind von der COVID-19-Pandemie am starksten
betroffen. Sie wurden psychisch und finanziell getroffen. Das muss aufhéren. Das EP handelt, um dies zu

andern".

In einer am 10.03.2022 angenommenen EntschlieBung fordert das EP die Mitgliedstaaten auf, eine neue

Ratsformation einzuberufen, die die fir die Gleichstellung zustandigen Minister der Mitgliedstaaten
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zusammenbringt, um die Einbeziehung der Gleichstellung der Geschlechter in alle EU-Politikbereiche zu

erleichtern.

Vollstdndige Studie (in englischer Sprache)

Pressemitteilung

EntschlieBung des EP (in englischer Sprache)

Experten legen Bericht zur méglichen Einfuhrung einer Sozialen Taxonomie vor

Die Platform on Sustainable Finance hat am 28.02.2022 einen Bericht zur Sozialen Taxonomie verétffentlicht
und dabei dargelegt, wie Investitionsstrome besser in sozial-nachhaltige Wirtschaftsaktivitaten gelenkt werden
konnten. Dabei empfehlen die Experten, bei der moglichen Entwicklung einer Sozialen Taxonomie dem Modell
der schon bestehenden griinen Taxonomie zu folgen. Demnach sollten zunéchst soziale Ziele formuliert, dann
die wesentlichen Beitrage zur Erreichung dieser Ziele festgelegt und schlieBlich Kriterien fir eine
Beeintrachtigung der Ziele beschrieben werden (do not significant harm-Grundsatz). Die sozialen Ziele sollten
sich an den drei Gruppen ausrichten, die von einer Wirtschaftstatigkeit betroffen sein konnten:
Arbeitnehmerinnen und Arbeithehmer (Ziel ist menschenwirdige Arbeit in der gesamten Wertschopfungskette),
Verbraucher und Konsumenten (Ziel eines angemessenen Lebensstandards) und die Gesellschaft (Ziel ist
Inklusion und Nachhaltigkeit). Die Kommission hatte die Experten damit beauftragt, sie bei der méglichen
Ausweitung des Anwendungsbereichs der Taxonomie-VO auf soziale Ziele zu beraten. Der Bericht wird nun

von der Kommission analysiert, ist flr eine Entscheidung aber in keiner Weise bindend.

Bericht (in englischer Sprache)

EuGH: Verhaltnismagigkeitsgrundsatz ist unmittelbar anwendbar

Der EuGH hat in einem am 08.03.2022 verdffentlichten Urteil zu Sanktionen bei Meldeverstd3en im Bereich
der Arbeithnehmerentsendung (Urteil in der Rechtssache C-205/20: Bezirkshauptmannschaft Hartberg-
Furstenfeld) eine unmittelbare Wirkung des Erfordernisses der VerhaltnismaRigkeit von in einer EU-Richtlinie
festgeschriebenen Sanktionen festgestellt. In einer ersten Vorabentscheidung aus dem Jahr 2019 hatte der
EuGH festgestellt, dass das 0Osterreichische Sanktionssystem in seinem Zusammenspiel aus verschiedenen
Elementen (Mindeststrafe, Kumulation bei mehreren betroffenen Arbeithehmern, Kostenbeteiligung im
Verwaltungsverfahren) nicht verhaltnismafRig ist. Nun stellte der EuGH klar, dass der Einzelne vor den
nationalen Gerichten verhéltnisméRige Sanktionen geltend machen kann. Die nationalen Behtrden seien aber
nur insoweit verpflichtet, eine Regelung unangewendet zu lassen, als dies erforderlich ist, um die Verhangung

verhaltnismaRiger Sanktionen zu ermdglichen.

Volltext des Urteils

Pressemitteilung
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Arbeitsprogramm fur die Européische Plattform zur Bekéampfung von Obdachlosigkeit angenommen

Die franzdsische EU-Ratsprasidentschaft hat am 28.02.2022 die Mitglieder der Europaischen Plattform zur
Bekampfung der Obdachlosigkeit nach Issy-les-Moulineaux eingeladen. Bei dem Treffen nahmen die
Vertreterinnen und Vertreter der Mitgliedstaaten ein konkretes Arbeitsprogramm fir die im vergangenen Jahr
gegrindete Plattform an. Dieses sieht u. a. eine bessere zahlenmaRige Erfassung des Phanomens der
Obdachlosigkeit, einen besseren Einsatz der Férdermdglichkeiten durch die EU und einen verstarkten
Austausch zu ,Best-Practice-Beispielen® vor. ,Ich freue mich, dass aus der gemeinsamen Zielsetzung ein
konkreter Aktionsplan geworden ist‘, sagte Emmanuelle Wargon, franzdsische Ministerin fur das

Wohnungswesen.

Pressemitteilung der franzésischen Ratsprasidentschaft

EU-Minister bekraftigen Engagement zur Umsetzung der EU-Kindergarantie

Eine von der franzésischen Ratspréasidentschaft am 04.03.2022 veranstaltete Ministerkonferenz zur Umsetzung
der EU-Kindergarantie hat insbesondere dem Austausch gedient. Dabei kamen auch die Kinder selbst zu Wort:
Eine Abordnung von etwa 20 Kindern aus der gesamten EU trat in einen Dialog mit den anwesenden
Ministerinnen und Minister. Im Rahmen der Konferenz verurteilten die EU-Mitgliedstaaten den Angriff

Russlands auf die Ukraine und unterzeichneten eine gemeinsame Erklarung zur Situation der Kinder.

Pressemitteilung

Erklarung zum Krieqg in der Ukraine

Trio-Partner betonen Notwendigkeit der Integration von Menschen aus benachteiligten Verhaltnissen

Die franzosische Ratsprasidentschaft hat am 02.03.2022 eine Konferenz zum Thema ,Politische MafRnahmen
zur beruflichen Eingliederung angesichts der Herausforderungen des Wirtschaftsaufschwungs® abgehalten. Die
Trio-Partner (Frankreich, Tschechien, Schweden) riefen zum Abschluss der Konferenz dazu auf, die soziale
und berufliche Integration von Menschen aus benachteiligten Verhaltnissen bei den politischen MaZnahmen

auf Ebene der EU und ihrer Mitgliedstaaten starker zu bertcksichtigen.

Pressemitteilung

Ministerinnen und Minister diskutieren Strategie fir die Rechte von Menschen mit Behinderungen

Im Rahmen der franzésischen Ratsprasidentschatft sind die fur die Belange von Menschen mit Behinderungen
zustandigen Minister der 27 Mitgliedstaaten, Kommissare und europaische Direktoren sowie Vertreter der
Zivilgesellschaft am 09.03.2022 bei einer Konferenz zusammengekommen. Diskutiert wurden mégliche
MafRnahmen zur Verbesserung der Lebensbedingungen von EU-Blrgerinnen und -Blrgern mit Behinderungen.

Ziel der im Jahr 2021 neu vertffentlichten Zehnjahresstrategie der Kommission ist die uneingeschréankte und
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gleichberechtigte Teilhabe. ,Auch wenn dank der Strategie 2010-2020 malgebliche Fortschritte fir Menschen
mit Behinderungen erzielt werden konnten, mussen wir noch stérker auf ein inklusiveres und gerechteres
Europa hinarbeiten, und zwar insbesondere im Hinblick auf den Zugang zum Arbeitsmarkt und die Rechte von
Menschen mit Behinderungen®, sagte Sophie Cluzel, Staatssekretarin fur Menschen mit Behinderung beim

franzosischen Premierminister.

Pressemitteilung

Kommission fragt nach Feedback zu den Themen Mindesteinkommen und Pflege

In Umsetzung des Aktionsplans zur Europaischen Saule Sozialer Rechte wird die Kommission im
dritten Quartal 2022 einen Vorschlag fir eine Ratsempfehlung zum Mindesteinkommen vorlegen. Mit dieser
Initiative sollen MaRnahmen der Mitgliedstaaten zur Linderung der Armut und zur Verhinderung der sozialen
Ausgrenzung unterstltzt werden. Ebenfalls fir das dritte Quartal des Jahres 2022 wird eine Mitteilung beziiglich
einer Europdischen Strategie fur Pflege und Betreuung erwartet. Im Rahmen dieser Initiative werden zudem
zwei Empfehlungen des Rates zur Kinderbetreuung (Uberarbeitung der Barcelona-Ziele) und zur
Langzeitpflege vorgeschlagen. Zu diesen Initiativen hat die Kommission auf Ebene der ,Sondierung” nun ihre

Konsultationsverfahren gestartet.

Empfehlung zum Mindesteinkommen

Uberarbeitung der Barcelona-Ziele fiir Kinderbetreuung zur Steigerung der Erwerbsbeteiligung von Frauen

Zugang zu bezahlbarer und hochwertiger Langzeitpflege

Européaische Strateqie fiir Pflege und Betreuung

#SHEULeads: Kommission startet neue Socialmedia-Kampagne fir junge Frauen

Die Kommission hat eine neue Socialmedia-Kampagne angekiindigt: Unter #SHEULeads sollen junge Frauen
im Jahr der Jugend 2022 ihre personlichen Erfahrungen teilen, tber Erfolge und Herausforderungen berichten
und dber Unterstutzungsmoglichkeiten der EU informieren. Insofern fihrt die Kommission in der
Pressemitteilung nochmals die aktuellen frauenpolitischen Initiativen und Férderprogramme in den Bereichen
Forschung, Wissenschaft und Bildung auf. So wurde vor Kurzem beispielsweise die diesjahrige Auflage des

EU-Preises fur weibliche Innovatoren ausgeschrieben (EU Prize for Women Innovators).

Pressemitteilung (in englischer Sprache)
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STAATSMINISTERIUM FUR GESUNDHEIT UND PFLEGE

Verhandlungen Uber internationales Pandemieabkommen

Der Rat hat am 03.03.2022 einen Beschluss angenommen, mit dem die Kommission erméchtigt wird, in
Verhandlungen fur ein internationales Abkommen im Bereich der Pravention, Vorbereitung und Bekéampfung
von Pandemien einzutreten. Mit dem Beschluss wird auch der Weg fiir Verhandlungen Uber ergdnzende
Anderungen der Internationalen Gesundheitsvorschriften geebnet. Ziel des angestrebten Abkommens ist es,
eine starkere Vorsorge flur Pandemien sowie eine engere internationale Kooperation im Pandemiefall zu
gewahrleisten. Dies soll namentlich durch die verbesserte Zusammenarbeit von Forschungszentren sowie die
prazisere Koordinierung von Finanzmitteln und Notvorréaten gelingen. Méglicher Inhalt des Abkommens ist auch
der gleichberechtigte Zugang etwa zu Impfstoffen und Medikamenten. Regierungsvertreter der WHO-
Mitgliedstaaten sind erstmals am 24.02.2022 zusammengekommen, um Arbeits- und Zeitplane zu besprechen.
Die Verhandlungsfihrer wollen sich bis zum August erneut treffen. Sie planen, der 2023 stattfindenden
76. Weltgesundheitsversammlung einen Fortschrittsbericht vorzulegen, damit das Abkommen 2024

angenommen werden kann.

Rat gibt griines Licht fiir die Aufnahme von Verhandlungen Uber einen internationalen Pandemievertrag

Infografik — Ein internationaler Pandemievertrag

Moderna Impfstoff fir Kinder ab 6 Jahren zugelassen

Am 02.03.2022 hat die Kommission zugestimmt, die Zulassung des COVID-19-Impfstoffs Spikevax von
Moderna in einer angepassten Dosis fir die Anwendung bei Kindern ab 6 Jahren zu erweitern. Der Ausschuss
fur Humanarzneimittel bei der Europaischen Arzneimittelagentur (EMA) hatte eine entsprechende Empfehlung
zur Anpassung der Zulassung am 24.02.2022 ausgesprochen. Bisher war der Impfstoff ab einem Alter von

12 Jahren zugelassen.

EMA - Empfehlung (in englischer Sprache)

Spikevax (previously COVID-19 Vaccine Moderna) | European Medicines Agency (in englischer Sprache)

Kommission will Kampf gegen antimikrobielle Resistenzen verstarken

Die Kommission strebt eine weitere Empfehlung im Bereich antimikrobieller Resistenzen an, nachdem 2017
ein einschlagiger Aktionsplan verabschiedet wurde. Antimikrobielle Resistenzen stellen eine immer grof3ere
globale Belastung und ein ernst zu nehmendes gesellschaftliches und wirtschaftliches Problem dar. Die
Kommission begriindet den dringenden Handlungsbedarf u. a. mit der Prognose, dass Untatigkeit im Bereich
der antimikrobiellen Resistenzen bis 2050 weltweit zu 10 Millionen Todesfallen jahrlich fihren wird. Angesichts
der grof3en, von Resistenzen ausgehenden Gefahren sei es erforderlich, dass einerseits MalRnahmen zur

Begrenzung und Optimierung des Einsatzes antimikrobieller Mittel ergriffen werden und andererseits
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https://www.ema.europa.eu/en/medicines/human/EPAR/spikevax
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Anreize zur Entwicklung innovativer antimikrobieller Mittel geschaffen werden. Die Kommission nimmt

Ruckmeldungen zu ihrer Initiative bis zum 24.03.2022 entgegen.

Zum Aktionsplan von 2017

Zur aktuellen Initiative

Kommission begruf3t EMA-Gutachten zur Bekdmpfung von Antibiotika-Resistenzen

Die Européaische Arzneimittel-Agentur (EMA) hat am 01.03.2022 ein Gutachten zur Bekampfung antimikrobieller
Resistenzen verdffentlicht. Es enthalt Empfehlungen zu Antibiotika und Gruppen antimikrobieller Mittel, die fur
die Behandlung von Infektionen bei Menschen vorbehalten sein sollten, da ihre Verwendung bei Tieren zur
Entwicklung von Resistenzen beitragt. Die wissenschaftliche Analyse ist die erste ihrer Art weltweit. Sie bildet
die Grundlage fir ein geplantes Verzeichnis antimikrobieller Mittel zur ausschlielichen Anwendung bei
Menschen. Das Gutachten der EMA wurde von der Kommission in Auftrag gegeben. Es wurde von einem
Expertengremium, bestehend aus Medizinern, Mikrobiologen und Tierérzten, erstellt. Die Gesprache mit den

Mitgliedstaaten tUber ein Verzeichnis antimikrobieller Mittel werden in Kirze beginnen.

Antibiotika-Resistenz: Kommission begriif3t wissenschaftliches Gutachten der EMA

Gutachten (in englischer Sprache)

Tag der seltenen Krankheiten: Bestandsaufnahme und weitere Ziele der Kommission

Am 28.02.2022 war der Tag der seltenen Krankheiten. In der EU gibt es schatzungsweise tber 6.000 seltene
Krankheiten, von denen bis zu 36 Millionen Menschen betroffen sind, darunter viele Kinder. Stella Kyriakides,
EU-Kommissarin fur Gesundheit und Lebensmittelsicherheit, betonte, dass die Kommission mit der
franzdsischen Ratsprasidentschaft kooperiere, um durch européische Anséatze die Diagnose, Firsorge und
Behandlung bei seltenen Krankheiten zu verbessern. Ein wesentlicher Baustein sind dabei die
Europaischen Referenznetzwerke, d. h. EU-weite Zusammenschliisse von Einrichtungen, die auf komplexe und
seltene Krankheiten spezialisiert sind. Dartber hinaus soll die arztliche Expertise bei seltenen Krankheiten
durch eine virtuelle Akademie gestarkt werden, die die Weiterbildung von Spezialisten bezweckt. Weiterhin soll
die Forschung und Innovation im Bereich seltener Krankheiten gestarkt werden. Ferner fasse man eine Reform
des rechtlichen Rahmens fir Medikamente ins Auge, um die schnellere Entwicklung und den gleichberechtigten

Zugang zu Medikamenten gegen seltene Krankheiten zu verbessern.

Tag der seltenen Krankheiten

EU — Seltene Krankheiten: Factsheets (in englischer Sprache)
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https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/de/MEMO_17_1723
https://ec.europa.eu/info/law/better-regulation/have-your-say/initiatives/13322-Resistenzen-gegen-antimikrobielle-Mittel-Empfehlung-fur-umfassendere-Maßnahmen_de
https://germany.representation.ec.europa.eu/news/antibiotika-resistenz-kommission-begrusst-wissenschaftliches-gutachten-der-ema-2022-03-01_de
https://ec.europa.eu/food/system/files/2022-03/ah_vet-med_imp-reg-2019-06_ema-advice_art-37-5.pdf
https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/de/statement_22_1335
https://ec.europa.eu/health/publications/factsheet-eu-action-rare-diseases_en
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EU-Gutachten empfiehlt Verbesserung der Krebsvorbeugung

Ein am 02.03.2022 von Chefberatern der Kommission vorgelegtes Gutachten empfiehlt, bestehende
Friherkennungsprogramme fur Brust-, Darm- und Gebarmutterhalskrebs zu verbessern und die
Friherkennung auch auf Lungen- und Prostatakrebs auszuweiten. Das Gutachten wurde von der Gruppe
der wissenschaftlichen Chefberater der Kommission (GCSA) vorgelegt, die die Arbeit der Kommission im
Rahmen des Europaischen Plans zur Krebsbekdmpfung unterstiitzt. Die Stellungnahme wird in den
kommenden Kommissionsvorschlag einflieBen, der die Empfehlung des Rates zur Krebsfriiherkennung aus

dem Jahr 2003 aktualisieren wird.

Gutachten

Europaische Arzneimittelagentur empfiehlt Booster-Impfungen fir Kinder ab 12 mit Comirnaty

Der Humanarzneimittelausschuss (CHMP) der EU-Arzneimittelagentur (EMA) hat empfohlen, Jugendlichen ab
12 Jahren gegebenenfalls eine Auffrischungsdosis des COVID-19-Impfstoffs Comirnaty zu verabreichen.
Comirnaty von BioNTech/Pfizer ist in der EU bereits als 2-Dosen-Primargang bei Jugendlichen (sowie
Erwachsenen und Kindern ab 5 Jahren) und als Auffrischungsdosis derzeit ab 18 Jahren zugelassen. Die
Stellungnahme des CHMP wird nun an die Kommission weitergeleitet, die in Kirze eine endgiltige

Entscheidung treffen wird.

EMA-Empfehlung
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https://germany.representation.ec.europa.eu/news/eu-gutachten-empfiehlt-verbesserung-der-krebsvorbeugung-und-fruherkennung-2022-03-02_de
https://www.ema.europa.eu/en/news/ema-recommends-authorisation-booster-doses-comirnaty-12-years-age
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STAATSMINISTERIUM FUR DIGITALES

Informelles Treffen der fiir Telekommunikation zustandigen Minister

Die fur digitale Angelegenheiten und Telekommunikation zusténdigen Ministerinnen und Minister der
Mitgliedstaaten kamen am 08./09.03.2022 zu einem informellen Treffen in Paris und Nevers in Frankreich
zusammen. Besprochen wurden angesichts der aktuellen Lage in der Ukraine die Resilienz der
Kommunikationsinfrastrukturen und -netze in Europa sowie der Schutz des europdischen Cyberspace. Mit
Vertretern grofRer Digitalkonzerne wurde bei einem Mittagessen zum Thema Desinformation und
Informationsmanipulation diskutiert. Der franzdsische Staatssekretar fur digitalen Wandel und elektronische
Kommunikation Cédric O bekraftigte in einer Pressekonferenz, alle Mitgliedstaaten seien sich einig, den Druck
auf Online-Plattformen erhdhen zu wollen, Desinformation besser zu bekdmpfen. Die derzeit in
Trilogverhandlungen befindlichen Verordnungsvorschlage Gesetz fur digitale Dienste und Gesetz fur digitale
Markte (DSA und DMA) kénnten dabei flr bessere Reaktionsschnelligkeit und Vorbereitung sorgen.

Tagungsseite der franzésischen Ratsprasidentschaft

Forderung von weiblich gefliihrten Tech-Start-ups

Die Kommission hat am 01.03.2022 die Ergebnisse der ersten Aufforderung zur Einreichung von Vorschlagen
im Rahmen des neuen Pilotprogramms Women TechEU bekannt gegeben. Mit dem Programm werden von
Frauen gefuhrte Start-up-Unternehmen im Bereich der Hochtechnologie geférdert. Aus Bayern wurde ein
Unternehmen im Bereich ICT/Health und eines aus dem Bereich NewSpace ausgewahlt. Mit der
Women TechEU-Foérderung erhalten Unternehmerinnen Finanzhilfen i.H.v. jeweils 75.000 € zur Unterstitzung
der ersten Schritte des Innovationsprozesses und des Wachstums. Darlber hinaus werden Mentoring und
Coaching sowie EU-weite Vernetzungsmdglichkeiten angeboten. Es soll dieses Jahr noch eine weitere
Aufforderung zur Einreichung von Vorschlagen geben, mit denen rund 130 Unternehmen finanziert werden

sollen (siehe hierzu auch Beitrag des StMWi in diesem EB).

Pressemitteilung der Kommission
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https://presidence-francaise.consilium.europa.eu/de/veranstaltungen/informelles-treffen-der-fur-telekommunikation-zustandigen-minister/
https://germany.representation.ec.europa.eu/news/mehr-frauen-die-spitze-von-innovativen-tech-start-ups-eu-fordert-zehn-unternehmerinnen-aus-2022-03-01_de

